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Landgemeinde Stadt Bleicherode: Bleicherode, Elende, Obergebra, Kleinbodungen, Kraja, Etzelsrode, Friedrichsthal, Hainrode, Nohra, Wipperdorf, 
Wolkramshausen, Mörbach, Wernrode, Wollersleben und die erfüllenden Gemeinden: Niedergebra, Lipprechterode, Kehmstedt, Großlohra, Kleinfurra

Nächster 
Erscheinungs-

termin 

Die nächste Ausgabe des Blei-
cheröder Echos erscheint wie-
der in der ersten Januarwoche 
2023. Abgabetermin für Tex-
te, Fotos und Anzeigen ist der 
11.12.2023. Private Anzeigen 
können im Bleicheröder Echo 
wieder erscheinen.

E-Mail-Adresse – Redaktion:  
blankav@t-online.de
Kontakt für private und 
geschäftliche Anzeigen: 
info@lepetit-ndh.de
Telefon: 03631 469800
Bitte verkleinern Sie Ihre Fotos  
nicht für das Mailen, sondern 
senden Sie diese in der Original-
größe. 

Kurz informiert

Redaktion
blankav@t-online.de

Anzeigen
info@lepetit-ndh.de oder

Telefon 03631.469800
Bleicheröder ECHO 

nicht erhalten? 
036338-353-0

Amts- und Informationsblatt der Landgemeinde Stadt Bleicherode und der erfüllenden Gemeinden.

Das Bleicheröder Echo wünscht allen Lesern in der 
Landgemeinde ein frohes Weihnachtsfest, ein paar Tage 
zum Ausruhen und Genießen, zum Kräfte sammeln für 

ein neues Jahr und einen guten Rutsch in das Jahr 2024!
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Auf Grund des § 57 der Thürin-
ger Kommunalordnung (ThürKO) 
in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28. Januar 2003 (GVBl. 
S. 41), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 24. März 2023 (GVBl. S. 
127), erlässt die Landgemeinde 
Stadt Bleicherode folgende Haus-
haltssatzung: 

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haus-
haltsplan für das Haushaltsjahr 
2023 wird hiermit festgesetzt; er 
schließt 
im Verwaltungshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben 
mit 20.720.100 Euro
im Vermögenshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben 
mit  7.636.000 Euro
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitio-
nen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgese-
hen. 

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen
(VE) im Vermögenshaushalt wer-
den nicht festgesetzt.

§ 4 (entfällt)

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassen-
kredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haus-
haltsplan wird auf 3.453.300 Euro 
festgesetzt.

§ 6 (entfällt)

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit 
dem 01.01.2023 in Kraft. 

Landgemeinde Stadt Bleicherode
Bleicherode, 15.11.2023

Frank Rostek/Bürgermeister

nachrichtlich: 
Satzung über die Erhebung der 
Grundsteuern und Gewerbesteu-
ern der Landgemeinde Stadt Blei-
cherode (Hebesatz-Satzung) vom 
08.12.2021 in aktueller Fassung:
Grundsteuer
für die land- und forstwirtschaft-
lichen Betriebe (A) 320 v. H.
für die Grundstücke (B) 420 v. H.
Gewerbesteuer 420 v. H.

Ausfertigungsvermerk
Die Übereinstimmung des Sat-
zungstextes mit dem Willen des 
Landgemeinderates Bleicherode 
sowie die Einhaltung des gesetz-
lich vorgeschriebenen Satzungs-

verfahrens werden bekundet. 
Beschluss- und Genehmigungs-
verfahren
1. Mit Beschluss-Nr. 
LGR/0078/2023 vom 14.11.2023 
hat der Landgemeinderat Bleiche-
rode die Haushaltssatzung 2023 
mit seinen Anlagen beschlossen. 

2. Die Kommunalaufsicht des 
Landratsamtes Nordhausen hat 
mit Schreiben vom 15.11.2023 
eingegangen am 15.11.2023 den 
Eingang der Haushaltssatzung 
gemäß § 57 Thüringer Kommu-
nalordnung (ThürKO) rechts-
aufsichtlich bestätigt und die 
vorzeitige Bekanntmachung ge-
nehmigt. 

Bekanntmachungshinweis
Verstöße wegen der Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvor-
schriften, die nicht die Ausferti-
gung und diese Bekanntmachung 
betre�en, können gegenüber der 
Landgemeinde Stadt Bleiche-
rode geltend gemacht werden. 
Sie sind schriftlich unter Angabe 
der Gründe geltend zu machen. 
Werden solche Verstöße nicht in-
nerhalb einer Frist von einem Jahr 
nach dieser Bekanntmachung 
geltend gemacht, so sind diese 
Verstöße unbeachtlich. 

Auslegungshinweis
Der Haushaltsplan 2023 liegt zur 
Einsichtnahme bei der Stadtver-
waltung Bleicherode im Rathaus, 
Kämmerei (Zimmer 2), Hauptstra-
ße 37, 99752 Bleicherode, wäh-
rend der allgemeinen Ö�nungs-
zeiten (Dienstag bis Freitag 9:00 
Uhr bis 12:00 Uhr; Dienstag 13:30 
Uhr bis 17:30 Uhr; Donnerstag 
13:30 Uhr bis 15:30 Uhr) in der Zeit 
vom 01.12.2023 bis einschließlich 
15.12.2023 ö�entlich aus.

Landgemeinde Stadt Bleicherode
Bleicherode, 15.11.2023

Frank Rostek/Bürgermeister

Die Bekanntmachung der Haus-
haltssatzung erfolgte im Blei-
cheröder Echo (Amtsblatt der 
Landgemeinde Stadt Bleiche-
rode) Nummer: 12/2023 (3. Jahr-
gang) vom 01.12.2023.

Tag der ö�entlichen Bekanntga-
be:  01.12.2023

Haushaltssatzung der Landgemeinde Stadt Bleicherode 
für das Haushaltsjahr 2023

Redaktion
blankav@t-online.de

Beschluss- und Genehmigungs-
verfahren
1. Mit Beschluss-Nr. 
LGR/0077/2023 vom 14.11.2023 
hat der Gemeinderat der Land-
gemeinde Stadt Bleicherode die 
1. Fortschreibung des Haushalts-
sicherungskonzeptes der Land-
gemeinde Stadt Bleicherode 2022 
bis 2028 (Haushaltsjahr 2023) be-
schlossen. 

2. Die Kommunalaufsicht des 
Landratsamtes Nordhausen hat 
mit Schreiben vom 15.11.2023, 
eingegangen am 15.11.2023 die 
1. Fortschreibung des Haushalts-
sicherungskonzeptes der Land-
gemeinde Stadt Bleicherode 
2022 bis 2028 (Haushaltsjahr 
2023) gemäß § 53a Abs. 3 Thürin-

ger Kommunalordnung (ThürKO) 
rechtsaufsichtlich genehmigt. 

Auslegungshinweis
Die 1. Fortschreibung des Haus-
haltssicherungskonzeptes der 
Landgemeinde Stadt Bleiche-
rode 2022 bis 2028 (Haushaltsjahr 
2023) liegt zur Einsichtnahme bei 
der Stadtverwaltung Bleicherode 
im Rathaus, Kämmerei (Zimmer 
2), Hauptstraße 37, 99752 Bleiche-
rode, während der allgemeinen 
Ö�nungszeiten (Dienstag bis Frei-
tag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr; Diens-
tag 13:30 Uhr bis 17:30 Uhr; Don-
nerstag 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr) 
in der Zeit vom 01.12.2023 bis 
zum Ende des Konsolidierungs-
zeitraumes (2028) aus und ist so-
mit ö�entlich zugänglich.

Stadt Bleicherode
Bleicherode, 15.11.2023

Frank Rostek/Bürgermeister

Die Bekanntmachung der Haus-
haltssatzung erfolgte im Blei-
cheröder Echo (Amtsblatt der 
Landgemeinde Stadt Bleiche-
rode) Nummer: 12/2023 (3. Jahr-
gang) vom 01.12.2023.

Tag der ö�entlichen Bekanntga-
be:  01.12.2023

1. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes 
der Landgemeinde Stadt Bleicherode 2022 bis 2028 

(Haushaltsjahr 2023)

www.bleicherode.de

Fotos: Vogler
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Planverfahren zur Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Wernrode „Wettau“ 

(OT Wernrode) der Landgemeinde Stadt Bleicherode im vereinfachten Verfahren nach 
§ 13 BauGB 

hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 (1) BauGB und der 
Ö�entlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 (2) BauGB

Ö�nungszeiten der Außenstelle 
Wolkramshausen

99752 Bleicherode OT Wolkramshausen, 
Backsüber 3

Montag geschlossen
Dienstag 9 bis 12 Uhr 13:30 bis 17:30 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr geschlossen
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 13:30 bis 15:30 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr geschlossen
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Der Rat der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode hat in seiner Sitzung 
am 14.11.2023 die Aufstellung 
der 2. Änderung des Bebauungs-
planes Wernrode „Wettau“ (OT 
Wernrode) beschlossen und das 
gesetzlich erforderliche Plan-
verfahren damit eingeleitet. Der 
räumliche Geltungsbereich ist 
aus der mitverö�entlichten Plan-
skizze ersichtlich. Gemäß § 2 (1) 
BauGB in der z. Z. gültigen Fas-
sung wird dieser Beschluss hier-
mit bekannt gemacht.

Wesentliches Ziel der Planung: 
Ziel ist es, den seit 1994 rechts-
kräftigen Bebauungsplan in der 
Fassung seiner 1. Änderung (aus 
dem Jahr 2009) an die aktuelle 
städtebauliche Entwicklung der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
anzupassen. Dazu sind Änderun-
gen bzw. Ergänzungen der text-
lichen Festsetzungen hinsichtlich 
der ö�entlichen und privaten 
Grün�ächen, der Zulässigkeit 
eines bereits vorhandenen Lösch-
wasserbehälters, die Nutzung 
eines Rad- und Wanderweges 
sowie die Berücksichtigung 
eines seit 1995 existierenden 
Ge-bäudes notwendig. 

Das Planverfahren zur Auf-
stellung der 2. Änderung des 
Bebauungsplanes Wernrode 
„Wettau“ (OT Wernrode) soll im 
vereinfachten Verfahren ge-
mäß § 13 BauGB durchgeführt 
werden; somit ohne Umweltprü-
fung gemäß § 2 (4) BauGB, ohne 
Umweltbericht nach § 2a BauGB 
und ohne Angaben nach § 3 (2) 
Satz 4 BauGB, welche Arten um-
weltbezogener Informationen 
verfügbar sind und ohne zusam-
menfassender Erklärung nach § 
10a (1) BauGB. Von der frühzei-
tigen Unterrichtung und Erörte-
rung der Ö�entlichkeit nach § 3 
(1) BauGB sowie der Behörden-
beteiligung gemäß § 4 (1) BauGB 
wird abgesehen.

Der Rat der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode hat in seiner Sitzung 
am 14.11.2023 den Entwurf der 
2. Änderung des Bebauungs-
planes Wernrode „Wettau“ (OT 

Wernrode) gebilligt und die Betei-
ligung der Ö�entlichkeit gemäß 
§ 3 (2) BauGB beschlossen. Die 
Planunterlagen der 2. Änderung 
des Bebauungsplanes Wernro-
de „Wettau“ (OT Wernrode), be-
stehend aus der Planzeichnung 
und den textlichen Festsetzun-
gen sowie der Begründung nebst 
Anlage werden in der Zeit vom 
04.12.2023 bis 19.01.2024 auf 
der Internetseite der Landge-
meinde Stadt Bleicherode unter 
der Adresse:
https://www.bleicherode.de/
rathaus/bauleitplanung/laufen-
de-bauleitplanverfahren-und-
oeffentliche-auslegungen.html 
gemäß § 3 (2) BauGB verö�ent-
licht. 

Zusätzlich werden die o.g. Pla-
nungsunterlagen im gleichen 
Zeitraum im Bauamt der LG Stadt 
Bleicherode, Backsüber 3, 99752 
Bleicherode/OT Wolkramshausen 
während der folgenden Zeiten 
ö�entlich ausgelegt und können 
von jedermann eingesehen wer-
den:

Fachliche und inhaltliche Erläu-
terungen und Auskünfte zur o.a. 
Planung sind während der Ö�-
nungszeiten oder auch nach ge-
sonderter Terminabsprache mög-
lich. Stellungnahmen können nur 
während der Dauer der Verö�ent-
lichungsfrist abgegeben werden. 
Dabei soll die Übermittlung elek-
tronisch erfolgen (Email-Adresse: 
bauamt@bleicherode.de ). Bei 
Bedarf können Stellungnahmen 
aber auch schriftlich sowie inner-
halb der Ö�nungszeiten bzw. 
nach gesonderter Terminabspra-
che mündlich oder zur Nieder-
schrift vorgebracht werden.

Es wird ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass nicht fristgerecht 

abgegebene Stellungnahmen 
bei der Beschlussfassung unbe-
rücksichtigt bleiben können.

Frank Rostek/Bürgermeister

Übersichtsplan 
2. Änderung des Bebauungsplanes Wernrode „Wettau“ 

OT Wernrode der Landgemeinde Stadt Bleicherode 

Bleicheröder ECHO 
nicht erhalten? 
036338-353-0
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Planverfahren zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 23 

„Heerweg Nr. 17/17a“ (Bleicherode) der Landgemeinde Stadt Bleicherode 
hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 (1) BauGB und 

der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 (2) BauGB

Der Rat der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode hat in seiner Sitzung 
am 23.06.2022 das gesetzlich er-
forderliche Planverfahren zur 
Aufstellung des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes 
Nr. 23 „Heerweg Nr. 17/17a“ 
(Bleicherode) der Landge-
meinde Stadt Bleicherode 
eingeleitet. Die Grenze des 
räumlichen Geltungsberei-
ches ist aus dem mitveröf-
fentlichten Übersichtsplan 
ersichtlich.

Ziel der Planung ist die planungs-
rechtliche Vorbereitung einer ge-
planten Erweiterung der Bebau-
ung auf dem Betriebsgrund-
stückes der Fa. Kröner (Verkauf 
und Service für Kommunal- und 
Gartentechnik). 

Der Rat der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode hat in seiner Sitzung 
am 14.11.2023 den Planentwurf 
nebst Begründung und Umwelt-
bericht gebilligt und die öffentli-
che Auslegung der Planunterla-
gen beschlossen. Dieser Beschluss 
wird hiermit bekannt gemacht.

Der Entwurf  des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes Nr. 23 
„Heerweg Nr. 17/17a“ (Bleichero-
de), bestehend aus der Planzeich-
nung sowie den textlichen Fest-
setzungen, der Begründung 
einschließlich aller Anlagen und 
dem Umweltbericht in der Fas-
sung Juli 2023 sowie den wesent-
lichen, bereits vorliegenden um-
weltbezogenen Stellungnahmen 
werden in der Zeit vom 
04.12.2023 bis 19.01.2024 auf 
der Internetseite der Landge-
meinde Stadt Bleicherode unter 
der Adresse:
https://www.bleicherode.de/rat-
haus/bauleitplanung/laufende-
bauleitplanverfahren-und-oef-
fentliche-auslegungen.html zur 
Beteiligung der Öffentlichkeit ge-
mäß § 3 (2) BauGB veröffentlicht.

Zusätzlich werden die o.g. Pla-
nungsunterlagen im gleichen 
Zeitraum im Bauamt der LG Stadt 
Bleicherode, Backsüber 3, 99752 
Bleicherode/OT Wolkramshausen 
während der folgenden Zeiten öf-

fentlich ausgelegt und können 
von jedermann eingesehen wer-
den:

Fachliche und inhaltliche Erläute-
rungen und Auskünfte zur o.a. 
Planung sind während der Öff-
nungszeiten oder auch nach ge-
sonderter Terminabsprache mög-
lich. 

Stellungnahmen können wäh-
rend der o. g. Frist von jedermann 
abgegeben werden. Die Über-
mittlung der Stellungnahmen 
sollte vorrangig auf elektroni-
schem Wege an bauamt@bleiche-
rode.de erfolgen. 
Bei Bedarf können Stellungnah-
men schriftlich an die Stadt Blei-
cherode, Backsüber 3, 99752 Blei-
cherode oder während der 
Öffnungszeiten bzw. nach geson-
derter Terminabsprache münd-
lich oder zur Niederschrift vorge-
bracht werden.

Es wird ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung der Landge-
meinde Stadt Bleicherode unbe-
rücksichtigt bleiben können.

Folgende umweltbezogene Infor-
mationen und Stellungnahmen 
der Planverfahren sind verfügbar 
und liegen ebenfalls öffentlich 
aus: 
der Umweltbericht zum vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. 23 „Heerweg Nr. 17/17a“ (Blei-
cherode) mit Aussagen zu den 
Schutzgütern Mensch, Tiere, 
Pflanzen, Boden, Wasser, Luft, Kli-
ma, Landschaft, Kultur- und sons-
tigen Sachgüter sowie der Grün-
ordnungsplan mit 
Eingriffs-Ausgleichsbilanzierung 
und Artenschutzfachbeitrag; die 
wesentlichen, bereits vorliegen-

den umweltbezogenen Stellung-
nahmen von Behörden und sons-
tigen Trägern öffentlicher Belange 
zu den Themen Bodenschutz/Alt-
lasten, Geologie, Arten- und Na-
turschutz, Immissionsschutz, 
Wasserrecht, verkehrliche Er-
schließung, Ver- und Entsorgung.

Frank Rostek/Bürgermeister

A

M

T

L

I

C

H

E

R

T

E

I

L

Übersichtsplan 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 23 

„Heerweg Nr. 17/17a“ (Bleicherode)

Ö�nungszeiten der Außenstelle 
Wolkramshausen

99752 Bleicherode OT Wolkramshausen, 
Backsüber 3

Montag geschlossen
Dienstag 9 bis 12 Uhr 13:30 bis 17:30 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr geschlossen
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 13:30 bis 15:30 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr geschlossen

www.bleicherode.de Foto: Vogler
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Planverfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 28 „Neubau SB-Markt in der 
Karl-Liebknecht-Straße“ (OT Bleicherode) der Landgemeinde Stadt Bleicherode im 

beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB
hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 (1) BauGB und der 

Verö�entlichung im Internet gemäß § 3 (2) BauGB
Der Rat der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode hat in seiner Sitzung 
am 14.11.2023 die Aufstellung 
des Bebauungsplanes Nr. 28 „Neu-
bau SB-Markt in der Karl-Lieb-
knecht-Straße“ (OT Bleicherode) 
beschlossen und das gesetzlich 
erforderliche Planverfahren damit 
eingeleitet. Der räumliche Gel-
tungsbereich ist aus der mitveröf-
fentlichten Planskizze ersichtlich. 
Gemäß § 2 (1) BauGB in der z.Z. 
gültigen Fassung wird dieser Be-
schluss hiermit bekannt gemacht.
Wesentliches Ziel der Planung: 
Ziel ist es, den seit 1992 rechts-
kräftigen Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan durch die Neuauf-
stellung des Bebauungsplanes 
Nr. 28 abzulösen und damit die 
Planungssicherheit für den Rück-
bau des alten Lebensmittelmark-
tes und den Neubau eines an die 
heutigen Bedürfnisse der Nahver-
sorgung angepassten Lebensmit-
tel-Vollsortimenters herzustellen. 
Der ursprüngliche Vorhaben- und 
Erschließungsplan aus dem Jahr 
1992 entspricht nicht mehr den 
Anforderungen der heutigen Be-
bauungsplanung, sodass sich die 
Landgemeinde zur Neuaufstel-
lung des vorliegenden Bebau-
ungsplanes entschloss. Der Gel-
tungsbereich des ausliegenden 
Bebauungsplans wurde gegen-
über dem ursprünglichen Vorha-
ben- und Erschließungsplan um 
ein Grundstück der ehemaligen 
Bahnanlage erweitert. 
Das Planverfahren zur Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Nr. 
28 „Neubau SB-Markt in der Karl-
Liebknecht-Straße“ (OT Bleiche-
rode) soll im beschleunigten 
Verfahren gemäß § 13a BauGB 
durchgeführt werden; somit ohne 
Umweltprüfung gemäß § 2 (4) 
BauGB, ohne Umweltbericht nach 
§ 2a BauGB und ohne Angaben 
nach § 3 (2) Satz 4 BauGB, welche 
Arten umweltbezogener Informa-
tionen verfügbar sind und ohne 
zusammenfassender Erklärung 
nach § 10a (1) BauGB. Von der 
frühzeitigen Unterrichtung und 
Erörterung der Ö�entlichkeit 
nach § 3 (1) BauGB sowie der Be-
hördenbeteiligung gemäß § 4 (1) 
BauGB wird abgesehen.

Als umweltbezogene Informa-
tionen für das Planverfahren 
sind zurzeit verfügbar: Regio-
nalplan Nordthüringen (RP-NT 
2012). Auf Grund der zurzeit vor-
liegenden Erkenntnisse legt die 
Landgemeinde Stadt Bleiche-
rode zur Berücksichtigung der 
Umweltbelange gemäß § 2 (4) 
Satz 2 BauGB den Umfang und 
den Detaillierungsgrad für die Er-
mittlung der umweltbezogenen 
Informationen dahingehend fest, 
dass folgende Ermittlungen oder 
Ausführungen im Rahmen des in 
Rede stehenden Planverfahrens 
vorgesehen werden: Einholen der 
Stellungnahmen der Fachbehör-
den sowie der Ö�entlichkeit.

Der Rat der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode hat in seiner Sitzung 
am 14.11.2023 den Entwurf des 
Bebauungsplanes Nr. 28 „Neubau 
SB-Markt in der Karl-Liebknecht-
Straße“ (OT Bleicherode) gebilligt 
und die Beteiligung der Ö�ent-
lichkeit gemäß § 3 (2) BauGB be-
schlossen. Die Planunterlagen des 
Bebauungsplanes Nr. 28 „Neubau 
SB-Markt in der Karl-Liebknecht-
Straße“ (OT Bleicherode), beste-
hend aus der Planzeichnung und 
den textlichen Festsetzungen 
sowie der Begründung und dem 
Immissionsgutachten werden 
in der Zeit vom 04.12.2023 bis 
19.01.2024 auf der Internetseite 
der Landgemeinde Stadt Bleiche-
rode unter der Adresse:
https://www.bleicherode.de/
rathaus/bauleitplanung/laufen-
de-bauleitplanverfahren-und-
oeffentliche-auslegungen.html 
gemäß § 3 (2) BauGB verö�ent-
licht. 

Zusätzlich werden die o.g. Pla-
nungsunterlagen im gleichen Zeit-
raum im Bauamt der LG Stadt Blei-
cherode, Backsüber 3, 99752 
Bleicherode/OT Wolkramshau-
sen während der folgenden 
Zeiten ö�entlich ausgelegt 
und können von jedermann 
eingesehen werden:

Fachliche und inhaltliche Er-
läuterungen und Auskünfte 
zur o.a. Planung sind wäh-

rend der Ö�nungszeiten oder 
auch nach gesonderter Termin-
absprache möglich. Stellungnah-
men können nur während der 
Dauer der Verö�entlichungsfrist 
abgegeben werden. Dabei soll 
die Übermittlung elektronisch er-
folgen (Email-Adresse: bauamt@
bleicherode.de ). Bei Bedarf kön-
nen Stellungnahmen aber auch 
schriftlich sowie innerhalb der 
Ö�nungszeiten bzw. nach geson-
derter Terminabsprache münd-
lich oder zur Niederschrift vorge-
bracht werden.

Es wird ferner gemäß § 3 Abs. 
2 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) 
darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können, 
sofern die Landgemeinde Stadt 
Bleicherode deren Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit nicht von Bedeu-
tung ist.

Hinweise zum Datenschutz: Im 
Rahmen der Beteiligung werden 
personenbezogene Daten erho-
ben und verarbeitet. Die Daten-
verarbeitung erfolgt auf der 
rechtlichen Grundlage des § 3 
BauGB in Verbindung mit Artikel 
6 Abs. 1 Satz 1 Buchstabe c und 
e Datenschutz-Grundverordnung 
(DSG-VO) und § 16 Thüringer 
Datenschutzgesetz (TürDSG). Mit 
der Abgabe von Stellungnahmen 
im Rahmen des Bauleitplanver-
fahrens werden die personenbe-
zogenen Daten (Name, Adresse, 
E-Mail-Adresse) für die gesetz-
lich bestimmten Dokumentati-
ons- und Informationsp�ichten 
genutzt und bis zur Rechtskraft/
Bestandskraft der Satzung ge-
speichert. 
Die Daten werden benötigt, um 
den Umfang Ihrer Betro�enheit 
oder Ihr sonstiges Interesse hin-
sichtlich des Bauleitplanverfah-
rens beurteilen zu können. Die 
Daten werden darüber hinaus 
verwendet, um Sie über das Er-
gebnis der Prüfung und dessen 
Berücksichtigung zu informieren. 
Es besteht die Möglichkeit, eine 
Stellungnahme ohne die Anga-
ben personenbezogener Daten 
abzugeben. In diesem Fall kann 
jedoch keine Mitteilung an Sie 
erfolgen.

Frank Rostek/Bürgermeister
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Übersichtsplan 
des Bebauungsplanes Nr. 28 „Neubau SB-Markt 
in der Karl-Liebknecht-Straße“ (OT Bleicherode) 

der Landgemeinde Stadt Bleicherode 

Ö�nungszeiten der Außenstelle 
Wolkramshausen

99752 Bleicherode OT Wolkramshausen, 
Backsüber 3

Montag geschlossen
Dienstag 9 bis 12 Uhr 13:30 bis 17:30 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr geschlossen
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 13:30 bis 15:30 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr geschlossen
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Amtliche Bekanntmachung 

Informationen in der Landgemeinderatssitzung 

Sieg mit neuen Trikots

In der ö�entlichen Sitzung des 
Gemeinderates der Landge-
meinde Stadt Bleicherode am 
14.11.2023 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst: 

Beschluss-Nr. LGR/0075/2023 
Wirtschaftsplan für den Kommu-
nalwald der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode für den Zeitraum 
vom 01. Januar bis 31. Dezember 
2024 

Beschluss-Nr. LGR/0076/2023 
Satzung über den Kostenersatz 
und die Gebührenerhebung für 
Hilfe- und Dienstleistungen der 
Feuerwehren der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode 

Beschluss-Nr. LGR/0077/2023 
1. Fortschreibung des Haushalts-
sicherungskonzeptes der Land-
gemeinde Stadt Bleicherode 2022 
bis 2028 (Haushaltsjahr 2023)

Beschluss-Nr. LGR/0078/2023 
Haushaltssatzung und Haushalts-
plan der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode für das Haushaltsjahr 
2023 

Beschluss-Nr. LGR/0079/2023 
Finanzplan und Investitionspro-
gramm für die Jahre 2022 bis 
2026 der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode 

Beschluss-Nr. LGR/0080/2023 
Bauleitplanung der Landgemein-
de Stadt Bleicherode; Planver-
fahren zur Aufstellung des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. 23 „Heerweg Nr. 17/17a“ (Blei-
cherode) der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode; Beschluss zur 
ö�entlichen Auslegung gemäß § 
3 (2) BauGB 

Beschluss-Nr. LGR/0081/2023 
Bauleitplanung der Landgemein-

de Stadt Bleicherode; Planver-
fahren zur Aufstellung des Be-
bauungsplanes Nr. 28 „Neubau 
SB-Markt in der Karl-Liebknecht-
Straße“ (OT Bleicherode) der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
im beschleunigten Verfahren 
nach§ 13a BauGB; Aufstellungs-
beschluss und Beschluss zur Öf-
fentlichkeits- und Behördenbetei-
ligung gemäß§§ 1 (3), 2 (1 ), 3 (2) 
u. 4 (2) BauGB 

Beschluss-Nr. LGR/0082/2023 
Bauleitplanung der Landgemein-
de Stadt Bleicherode; Planverfah-
ren zur Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 9 „Kaliwerk“ (OT 
Bleicherode) der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode; Aufstellungs-
beschluss gemäß§§ 1 (3) und 2 (1) 
BauGB in dem gemäß Anlage zu 
diesem Beschluss festgesetzten 
räumlichen Geltungsbereich Be-
schluss-Nr. LGR/0083/2023 Bau-

leitplanung der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode; Planverfahren 
zur Aufstellung der 2. Änderung 
des Bebauungsplanes Wernrode 
„Wettau“ (OT Wernrode) der Land-
gemeinde Stadt Bleicherode im 
Vereinfachten Verfahren nach§ 13 
BauGB Aufstellungsbeschluss und 
Beschluss zur Ö�entlichkeits- und 
Behördenbeteiligung gemäß§§ 1 
(3), 2 (1 ), 3 (2) u. 4 (2) Bau GB in 
dem gemäß Anlage zu diesem Be-
schluss festgesetzten räumlichen 
Geltungsbereich 

Beschluss-Nr. LGR/0084/2023 
1. Satzung zur Änderung der 
Satzung zum Schutz des Baum-
bestandes der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode (Baumschutz-
satzung)

Frank Rostek/Bürgermeister

Bleicherode (bv) Neben der Zu-
sammenfassung der Baumaßnah-
men in der Landgemeinde, den 
kommenden Veranstaltungen 
und anderen Punkten informierte 
Bürgermeister Frank Rostek über 
die Situation der 35 ausschließlich 
männlichen alleinreisenden syri-
schen Flüchtlinge in Bleicherode 
-Ost. Betreiber dieser privaten 
Unterkunft ist die Servicegesell-

schaft, die Versorgung übernimmt 
der Horizont e.V.. Bei Gesprä-
chen des Bürgermeisters mit den 
Flüchtlingen, die Elektriker, Kraft-
fahrer oder Bauarbeiter gewesen 
sind, war die größte Hürde die 
Verständigung. Hilfe dabei haben 
zwei syrische Mitbürger aus Blei-
cherode, die hier schon länger le-
ben, angeboten. Rostek wollte vor 
allem ermitteln, ob sie arbeiten 

wollen. Viele Bleicheröder Firmen 
haben bereits Anfragen gestellt, 
da etwa ein Viertel dieser Firmen 
aufgrund der Arbeitskräftesitua-
tion in ferner Zukunft nicht mehr 
arbeitsfähig sein werden. 
Die Ausbildung der Syrer ist mit 
unserer nicht zu vergleichen, aber 
es gebe viele Bereiche, in denen 
sie trotzdem arbeiten können. 
Auch ein Termin bei der Bundes-

agentur für Arbeit war seinerzeit 
geplant. Nach Umfragen des Bür-
germeisters bei den Märkten in 
der Stadt hatte man feststellen 
können, dass es keinerlei Vor-
kommnisse gab. Die Flüchtlinge 
verhielten sich ruhig.
Von den zahlreichen Besuchern 
der ö�entlichen Sitzung gab es 
dazu keine Fragen.

Die weibliche Jugend C hatte 
am 4. November nicht nur einen 
Grund zur Freude. Mit 24:16 ge-
wannen die Spielerinnen gegen 
den HV 90 Artern. Dabei durften 
sie mit neuen Trikots glänzen, die 
von der Firma Television Bleiche-
rode gesponsert wurden. Des 
Weiteren konnte die Mannschaft 

mit einheitlichen Trainingsja-
cken ausgestattet werden. Dies 
war durch die �nanzielle Unter-
stützung der Firma „Design dein 
Heim“ möglich. Beide Sponsoren 
verdienen ein großes Danke-
schön der Mannschaft!
An unserem nächsten Heimspiel-
tag am 16.12.2023 kann die wJC 

ebenfalls unterstützt werden: Um 
10.00 Uhr beginnt das Turnier 
der gemischten Jugend E gegen 
Mühlhausen, Gerstungen und 
Eisenach. Anschließend spielen 
die weibliche Jugend C (14.30 
Uhr) und die männliche Jugend 

B (16.30 Uhr). Der Tag wird 18.00 
Uhr mit einem spannenden Frau-
enspiel abgeschlossen (Regions-
oberliga Bleicherode gegen Wer-
ratal). Alle Mannschaften freuen 
sich über zahlreiche Besucher!
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Altes Schülercafé in neuem Glanz – Der erste Schritt ist getan

Das Schülercafé - ein Ort der für 
Selbstständigkeit der Schülerin-
nen und Schüler steht und ein-
fach nur in der Regelschule ,,Lö-
wentor‘‘ in Bleicherode einladend 
sein sollte. Doch in den letzten 
Jahren war davon wenig zu mer-
ken. Seit Jahren stand es leer, 
verlassen und nur selten noch 
genutzt, eher ein Abstellraum, 
als ein kreativer Tre�platz. Doch 
das war nicht immer so. Durch 
die zehnten Klassen im Schuljahr 
2005/2006 ins Leben gerufen, er-
freute sich das Schülercafé in den 
darauf folgenden Jahren großer 
Beliebtheit. In Selbstorganisa-
tion und mit der Unterstützung 
zweier Lehrerinnen konnte man 
im beliebten Schülercafé für klei-
nes Geld einen Cappuccino, Soft-
drinks oder auch Sandwiches und 
Wa�eln kaufen. “Das war einfach 

eine schöne Atmosphäre. Auch 
für Eltern- und Schülergesprä-
che wurde es genutzt. Es wäre 
cool, wenn das wieder kom-
men würde.” berichtete Andrea 
F., selbst ehemalige Schülerin 
der 10. Klasse, die es ins Leben 
gerufen hat. Nun ist es soweit 
und das Schülercafé soll wieder 
mit Leben gefüllt werden. Die 
Idee dazu kam im Vorstand des 

Schulfördervereins auf und stieß 
direkt auf Begeisterung. Denn was 
am Anfang utopisch und nach 
keinem verlockendem Angebot 
klang “Freiwillig am Nachmittag” 
erhielt einen großen Zulauf durch 
die Schülerinnen und Schüler. Am 
Ende musste sogar mit Losverfah-
ren entschieden werden, wer mit 
dabei sein kann.
Am 02.11.2023 war es soweit und 
16 Schülerinnen und Schüler der 
neunten Klasse begannen mit 
Unterstützung von Herr Schnei-
der und Frau Langner voller Elan 
die Renovierung und den Umbau 
des Schülercafés. Motiviert wurde 
als erstes einmal Platz gescha�t. 
Dann folgte das Verschließen der 
Löcher in der Wand und das Ab-
kleben. Nun konnte es losgehen. 
Mit Pinseln und Farbrollen be-
wa�net wurde die erste Wand 

angegri�en. Ein paar Striche grau, 
dann die erste größere Fläche und 
dann passierte etwas Unvorher-
gesehenes - Die Wand “wehrte” 
sich. Durch die Feuchtigkeit blät-
terten die alten Farbschichten ab. 
Erst an kleinen Stellen, doch schon 
bald auf immer größeren Flächen. 
So wurde kurzer Hand der ganze 
Plan über den Haufen geworfen. 
Und statt Farbe dran, hieß es nun 
Farbe ab. Doch dafür musste man 
kreativ werden, denn Spachtel 
waren nicht vorhanden. Am Ende 
der zwei Stunden war die Wand 
gescha�t. Es schloss sich ein An-
strich mit Grundierung an und 
dann durfte in der nächsten Wo-
che gemalert werden. Die Wand 
erstrahlt nun in einem edlen Grau. 
Doch das ist noch nicht alles. Eine 
Projektgruppe der zehnten Klasse 
wird nun ein Gra�ti auf der Wand 
gestalten, passend zu dem Indus-
triestil, in dem das Schülercafé zu-
künftig erstrahlen soll.

Parallel arbeitete die zweite Hälfte 
der Schülerinnen und Schüler an 
den ersten Umsetzungideen für 
die neuen Lampen. Dafür wurde 
in den Werkenräumen Holz ge-
sägt, geschli�en und gestrichen. 
Bis das Schülercafé wieder in Be-
trieb gehen kann, ist es noch ein 
weiter Weg, doch bis dahin wer-
den noch viele Unvorhersehbar-
keiten Freude bringen, manches 
Lied zum Tanzen anregen und der 
ein oder andere Farbklecks das T-
Shirt statt die Wand tre�en.

Das Projekt wird im Rahmen des 
Bundeprogrammes “Demokratie 
leben!” durch das Bundesministe-
rium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend sowie des Thüringer 
Landesprogrammes für Demo-
kratie, Toleranz und Welto�enheit 
“Denk bunt” des Thüringer Minis-
teriums für Bildung, Jugend und 
Sport gefördert.

Bleicherode (bv) Am 16. und 17. 
Dezember �ndet der Weihnachts-
markt in Bleicherode wegen der 
Bauarbeiten am Zierbrunnen auf 
dem Rathausplatz statt.
Wie gewohnt erwartet die Be-
sucher ein tolles Programm mit 
Bergmannsweihnacht, Karussell, 
Fotobox, lebendigem Advents-
kalender u.v.m. Natürlich wird für 
das leibliche Wohl ausreichend 
gesorgt sein. 

Foto: Vogler

Weihnachtsmarkt in Bleicherode

Elektro-Richter
Kundendienst und Verkauf 
von Hausgeräten

036338-42062
0162-5150609

Naumannstraße 17
99752 Bleicherode
elektrorichter@web.de

Mathe - Nachhilfe 
zu Hause

bis 12. Klasse 

Terminabspr. tägl.
ab 20.00 Uhr 

03 63 38-6 35 19
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Wunderbares Gemeinschaftserlebnis

Am 15.10.2023 haben die Nach-
wuchsmannschaften der Abtei-
lungen Fußball und Handball die 
Bühne des Bleicheröder Kinos so-
zusagen gekapert und den Saal 
zusehends in ein wahres Glück-
auf-Festival verwandelt.
Mit rund 160 Besuchern war der 
Kinosaal bis zum Anschlag gefüllt. 
Dieser Kinobesuch war für die 
Kinder, Trainer, Betreuer und El-
tern ein echtes Highlight, das so 

schnell nicht in Vergessenheit ge-
rät. Der grandiose Film „Wochen-
endrebellen“ trug zusätzlich dazu 
bei, den Abend zu einem vollen 
Erfolg zu machen.
Ein großes Lob gebührt den Orga-
nisatoren und dem Kino Bleiche-
rode, die den Kindern dieses wun-
derbare Gemeinschaftserlebnis 
ermöglicht haben!

SV Glückauf Bleicherode
Foto: Michael Hünger 
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An alle Jubilare gehen herzliche Glückwünsche verbunden mit 
besten Wünschen für Gesundheit und Wohlergehen!

Geburtstage
Die Stadtverwaltung, die Gemeindeverwaltungen 
und das ,,Bleicheröder Echo‘‘ gratulieren allen 
älteren Bürgern, die ihren Geburtstag im Dezember feiern.

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de

Redaktion
blankav@t-online.de

Physiotherapie * Prävention * Gesundheitszirkel * Wellness 

Wir sind für Euch da !
Montag bis Donnerstag 8-19 Uhr   Freitag 8-13 Uhr

Termine nach Vereinbarung   Änderungen vorbehalten

Physiotherapie   Prävention   Wellness

InBalance Bleicherode   Inh. Diana Himmelbauer
Karl-Liebknecht-Straße 5   99752 Bleicherode

Telefon 036338 589238   Mobil 01520 3144587
inbalance-bleicherode@web.de

Wir wünschen unseren Patienten ein schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr und bedanken uns für ihr Vertrauen!

Steuern?Wir machen das.

Beratungsstellenleiterin 
Heidrun Schmidt
Grimmelallee 10 b
99734 Nordhausen 
 0 36 31-98 02 38

Bürogemeinschaft 
Halle Kasseler Str. 43 
99759 Sollstedt
Heidrun Schmidt  03 63 38-18 95 03
Mario Schmidt  03 63 38-18 95 02

www.vlh.de Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

VLH. zertifiziert 
nach DIN 77700

Als Einkommen-Steuer-Experten sind wir für Sie da.
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Sammelfieber beim 
SV Glückauf Bleicherode

Toller bunter Kürbiswettbewerb

Zahlreiche Schiller-Gymnasiasten starteten 
beim Kreis-Cross

Ein einzigartiges Projekt ist Reali-
tät geworden! Wir freuen uns, das 
Ergebnis endlich in den Händen 
zu halten und davon berichten zu 
können: Von uns gibt es ein eige-
nes Sticker-Sammelalbum! Darin 
sind über 300 Fotos von unseren 
kleinen und großen Sportlern, 
Trainern und Betreuern sowie 
schöne Erinnerungen aus unserer 
Fußball- und Handballwelt ver-
ewigt!

Möglich war dies nur durch die 
Kooperation mit stickerfive und 
dem Vertriebspartner Netto Mar-
ken-Discount. Demnach könnt ihr 
dieses Sammelalbum sowie die 
Stickerpacks in der Netto-Filiale in 
Bleicherode (Heerweg 55) erwer-
ben. Die Einnahmen aus den Sti-
ckerverkäufen werden für die Ver-
einsförderung verwendet.
Ein herzlicher Dank gebührt dem 
engagierten Organisationsteam 
und ihren unermüdlichen Hel-
fern, die dieses Album mit Hinga-
be auf die Beine gestellt haben.
Nun wünschen wir euch jede 
Menge Spaß beim Sammeln, Ein-
kleben und Tauschen der Sticker. 
Möge dieses Album für jeden von 
euch zu einer ganz besonderen 
Erinnerung werden!

Die Abteilungen Fußball und Handball

Bleicherode(bv) Echte Kunstwer-
ke waren beim Kürbiswettbewerb 
bei KulturFloral zu bestaunen. 
Neben der Wertung für Kinder 
und Erwachsene waren in diesem 
Jahr zu Halloween noch Unterka-
tegorien, wie z. B. Fantasie und 
Schnitzung, mit in die Auswahl 
eingeflossen. Umrahmt wurde die 
Ausstellung wie immer von einem 

kleinen Fest mit vielen leckeren 
Angeboten.
Bei der Auslosung zog ,,Fee And-
rea‘‘ dann den Gewinner des 
Wettbewerbs. Der erste Preis ging 
mit einem herzlichen Glück-
wunsch nach Urbach an Jan Mart-
hin.

Fotos: Vogler

„Lust verkürzt den Weg“, wusste 
schon William Shakespeare. Lust-
voll und motiviert starteten auch 
31 Läuferinnen und Läufer des 
Schillergymnasiums auf die 1200 
Meter Strecke des traditionellen 
Kreis-Crosslaufs im Norhäuser Ge-
hege. Besonders schnell absol-
vierte Samuel Linsel die Runde 
und erlief sich die Goldmedaille. 
Dietke Schimpff, Hendrik Hilpert 
und Jamie-Elias Jung konnten 
sich über den Bronzerang in ihrer 
Altersklasse freuen. Grund zur 
Freude lieferten den mitgereisten 
Sportlehrern Herrn Meyenberg, 

Herrn Bossog und Herrn Nebe-
lung aber auch die übrigen Star-
terinnen und Starter, welche 
durch ihre sehr guten Platzierun-
gen dazu beitrugen, den zweiten 
Platz in der Schulwertung zu er-
kämpfen. Hier musste sich das 
Schillergymnasium nur dem 
Humboldt-Gymnasium aus Nord-
hausen geschlagen geben. Allen 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern war die Lust am Laufen an-
zumerken. Ihr könnt stolz auf 
euch sein!

Text und Bild: Johannes Eichhorn
 Lehrer am SchillergymnasiumFrohe Festtage und 

gut gelaunt ins neue Jahr!
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FAHRRAD & SPORT 

SCHMIDT

Goethestr. 5 • 99752 Wipperdorf • Telefon (03 63 38) 6 05 91 
fahrrad-sport-schmidt@web.de • Mo-Fr 10-18 Uhr • Sa 10-12 Uhr 

Frohes Fest und guten Rutsch!
• Markenfahrräder & E-Bikes
• Kinderfahrräder aller Größen
• Reparatur & Service
• An- und Verkauf

Sie hatten eine schöne Hochzeit?
Dann bedanken Sie sich doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!
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 Seit dem 11.11. Amtsgeschäfte in Narrenhänden 

Bleicherode (bv) Der BCC hat sei-
ne 71. Kampagne mit viel Spaß, 
Musik und Stimmumg am 11.11. 
erö�net. Der Rathausplatz war so 
voll, wie selten vorher. Wieder ein-
mal bewahrheitete sich, dass der 
liebe Gott Karnavalist sein muss. 
Denn das Wetter war annehmbar. 
,,Der BCC ist high- der BCC gibt 
Cannabis frei‘‘ ist das Motto der 
Bleicheröder Narren. Das hatte 

Präsident Andreas Weigel schon 
verraten. Bürgermeister Frank 
Rostek begrüßte alle 4 Vereine aus 
Bleicherode, Wollersleben, Wip-
perdorf und Kraja in der ,,Karne-
valsarena‘‘ der Landgemeinde. Er 
gab seine komplette Macht an die 
Karnevalisten ab. Ansonsten war 
ihm nicht so recht nach einer lus-
tigen Rede. Er wünschte sich vor 
allem ,,fair play‘‘. Unterstützung 

fand er beim Präsidenten des BCC, 
der ein friedliches, lustiges und 
fröhliches Miteinander erwartet. 
Der ,,stimmgewaltige Michael‘‘ 
vom Karnevalsclub Wollersleben 
erklärte voller Freude, dass auch 
in dieser Saison ,,oben ohne‘‘ ge-
feiert werde, zumal sich das im 
letzten Jahr bewährt habe. 
Auch die Wipperdorfer Narren 
übernahmen in dieser 5. Jah-

reszeit die Amtsgeschäfte und 
brachten einen Umzugswagen 
und die ,,Herzbuben‘‘ mit. Krajas 
Karnevalsclub, klein aber fein, 
hatte hier nur eine Vorübung ab-
solviert. Richtig ging es am Abend 
in Kraja erst in die 50. Session. 

Fotos: Vogler

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de oder Telefon 0 36 31.46 98 00

Dennis Apitius
Angerbergstraße 1 | 99752 Bleicherode

Telefon 0152 554 139 72
Email reinigungsservice-bleicherode@web.de

Reinigungsarbeiten Servicearbeiten

- Grundreinigung
- Unterhaltsreinigung
- Fenster- und Glasreinigung
- Reinigung von Wintergärten
- Bauendreinigung
- Eventreinigung

- Grünanlagenpflege
- Heckenzuschnitt
- Winterdienst
- Objektbetreuung
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Der BCC erwartet seine kostümierte Narrenschar 
zu folgenden Veranstaltungen

13.01.2024 .........................................................................19 Uhr
1. Festsitzung mit Prinzen-
proklamation
Närrisches Bühnenprogramm – anschl. DJ Serious
Eintritt: 18,- €
Kartenvorbestellung erwünscht

20.01.2024........................................................................19 Uhr
2. Festsitzung
Närrisches Bühnenprogramm – anschl. DJ Serious
Eintritt: 18,- € 
Kartenvorbestellung erwünscht

21.01.2024.........................................................................15 Uhr
Kinderkarneval
Eintritt: Erwachsene: 5,- €/Kinder: 3,- €
Karten an der Kasse

27.01.2024.........................................................................19 Uhr
Jo Jau – Night Vol. 1
Eintritt: 7,- €
Karten an der Kasse

12.02.2024........................................................................13 Uhr
Rosenmontagsparty
Buntes Bühnenprogramm 
Eintritt: 7,- €

17.02.2024.........................................................................19 Uhr
Männerballettwettbewerb
mit den besten 10 Männerballetts aus Nordthüringen
Eintritt: Sitzplatz 13,- €/Stehplatz 7,- €
Kartenverkauf am 07.02.24,18.00 Uhr im Kulturhaus

18.02.2024......................................................................... 11 Uhr
Nordthüringer Tanzfestival
Garde- und Showtanzgruppen der Karnevalsvereine
zeigen ihr Können
Eintritt: 5,- € 
Karten an der Tageskasse

Einlass zu allen Veranstaltungen eine 
Stunde vor Beginn

BCC BLEICHERODE 13.01. BIS 18.02.2024VERANSTALTUNGEN

28.01.2024........................................................................15 Uhr
Seniorenkarneval
Das Beste aus dem Abendprogramm
Eintritt: 7,- € 
Karten an der Kasse

03.02.2024......................................................................19 Uhr
3. Festsitzung
Närrisches Bühnenprogramm – anschl. DJ Serious
Eintritt: 18,- € 
Kartenvorbestellung erwünscht

08.02.2024......................................................................19 Uhr
Weiberfastnacht
Närrischer Abend nur für Ladies
Eintritt: 13,- €
Kartenvorbestellung erwünscht

10.02.2024........................................................................19 Uhr
4. Festsitzung
Närrisches Bühnenprogramm – anschl. DJ Serious
Eintritt: 18,- € 
Kartenvorbestellung erwünscht



01. Dezember 2023 • Nr. 12Seite 12

Die ehemaligen Schüler und 
Schülerinnen der damaligen POS 
Friedrich Schiller trafen sich am 
14. Oktober im Berliner Hof. Ein-
geladen waren alle vom Jahrgang 
1968 bis 1978. Über das Kommen 
ihres ehemaligen Physiklehrers 
Herrn Lampert freuten sich die 

30 Ehemaligen aus den Klassen 
A, B und C besonders. Ein Abend, 
der alte Geschichten au�eben 
und alle herzlich lachen ließ, wird 
für alle noch in guter Erinnerung 
bleiben.

Jutta Kirchner

Klassentre�en im Oktober Heimatgeschichte

Die Besiedelung des Ortes er-
folgte von westlicher in östliche 
Richtung. Es war ein typisches 
Straßendorf und erstreckte sich 
von den Fischteichen bis zum 
Georgentor. Erst mit dem Erhalt 
der Stadtrechte im Jahr 1322 er-
reichte der Ort mehr Bedeutung 
und Wichtigkeit. Aber auch an-
dere Ortschaften wie Wolkrams-
hausen, Klettenberg/Burg oder 
die Burg Lohra haben eine in-
teressante Geschichte und sind 
bedeutend älter als Bleicherode. 
Unsere Stadtgeschichte ist ab 
dem Jahr 1130 urkundlich nach-
weisbar. Die Stadt ist gewiss 
schon älter, aber durch den gro-
ßen Stadtbrand im Jahre 1632 
sind andere Nachweise/Urkun-
den nicht mehr vorhanden. Im 
Mittelalter ging man von einer 
Kernstadt in einer Größe von ca. 
800 m Länge und 200 m Breite 
aus. Das ist etwa von der Wallstra-
ße bis zur Stadtmauer hinter dem 
Heimatmuseum. Man sprach von 
einer Oberstadt (Altstadt), Mittel-
stadt (rund um Kirche) und der 
Unterstadt (Zierbrunnenplatz). 
Die Stadt verließ man am Ende 
der Hauptstraße durch das Geor-
gentor in Richtung Georgenberg 
und weiter nach Niedergebra/
Burg Lohra. 
Am Ende der Hauptstraße be-
�ndet sich der „Kittel“. Er hat die 
Form einer S-Kurve, ist sehr eng 
und nur ca. 50 m lang. Im Volks-
mund erklärt man den Begri� 
„Kittel“ folgendermaßen: er be-
sitzt die Form einer Kittelwurst, 
das ist ein krummer Darm, der 
beim Schweineschlachten mit 
Blutwurst gefüllt wird. 

Der kurze Straßenzug liegt heute 
zentral im Stadtzentrum, ist ein 
Verkehrsknotenpunkt aber auch 
ein Hindernis. Schon immer wa-
ren hier viele kleine Läden/Be-
triebe ansässig. 
Wenn man vom Zierbrunnen-
platz aus den „Kittel“ betrat, 
konnte man auf der rechten Seite 
folgende Geschäfte vor�nden: 
•  Photographisches Atelier C. C. 

Becke (zuletzt Schreibwaren 
Schinkel) 

• Friedrich Liebing Drechslerei 
•  Erich Becke Foto Handlung 

(Sohn von C. C. Becke)
•  Buchdruckerei Köhler (Bleiche-

röder Zeitung) 
•  Tandler und Sohn (Uhren, 

Schmuck,Brillen) 
• HO Wäschetruhe 
•  Benseler und Schirmer (Groß-

handel Leinen / Baumwolle) 
• Schreibwaren, Mykologie 
Auf der linken Seite befanden 
sich: 
•  Hotel- und Restaurant Krause, 

später auch Möbelkonsum 
• Zoohandlung 
•  Bäckerei Rathsfeld, Hen�ing, 

Imbissstube, Blumen Wullstein 
•  Fahrschule Hoßbach, Levin, Ver-

sicherung 
•  Markenporzellan Sickel, Mode-

waren/Bekleidung 
Heute sind noch drei Geschäf-
te vorhanden. An dieser Auf-
zählung erkennt man, wie viele 
kleine Einkaufsmöglichkeiten es 
einmal gab und Bleicherode zu 
Recht eine Einkaufsstadt war. 

W. Lindner 

Der „Kittel“ in Bleicherode 

Wir helfen
hier und jetzt.

ASB Soziales Zentrum „Zur Helme“
Service, Angebote und Dienstleistungen zum Wohlfühlen: 

• 53 vollstationäre Pflegeplätze in modernen, geräumigen Zimmern
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege

• Tagespflege für 15 Gäste
• ASB Ambulanter Pflegedienst „Zur Helme“

• Altersgerechtes, barrierefreies Wohnen in Nordhausen OT Sundhausen 
und Heringen/Helme

Wir beraten Sie gern kompetent zu allen pflegerischen Fragen, 
Leistungen und Beantragung sowie Vermietung.  

Mo – Fr. von 8 bis 15 Uhr unter Telefon 0 36 31/6 58 98-80
oder persönlich in der Verwaltung des Sozialen Zentrums, 
Sondershäuserstr. 24, 99734 Nordhausen OT Sundhausen.

Arbeiter-Samariter-Bund

„Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit Menschen, 
die dem Leben seinen Wert geben.“

Zitat von Wilhelm von Humboldt

In diesem Sinne bedanken wir uns 
für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Wir wünschen all unseren Mitgliedern und ihren Familien 
sowie unseren Geschäftspartnern eine frohe 
Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr!

Sie hatten Diamantene Hochzeit?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im Bleicheröder Echo!
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„Das Gefühl von Familie“ auch in der Vorweihnachtszeit im soweno Tagestreff „Glück auf“

In dem vergangenen 11 Monaten 
wurde dem Neubau der soweno 
Altenhilfe gGmbH viel Leben ein-
gehaucht. 
Im Tagestreff „Glück auf“ werden 
nicht nur die Altersfalten gehegt, 
sondern auch die Lachfalten ge-
pflegt. In geselliger Runde wird 
gelacht, gesungen, getanzt und 
kleine Feste gefeiert. Ein Beispiel 
war unser diesjähriges Weinfest. 
Hier durften auch die Angehöri-
gen nicht fehlen. Gemeinsam ha-
ben wir diverse Weine verkostet 
und auch so manch edlen Tropfen 
ausgetrunken.

Auch besuchten wir das Brat-
wurstmuseum in Mühlhausen, wo 
es selbstverständlich die leckere 
Thüringer Bratwurst gab. 
Außer unseren Feierlichkeiten 
und Ausflügen, bieten wir den 
Gästen in den Räumlichkeiten des 
Tagestreffs ein abwechslungsrei-
ches Programm, welches nach ih-
ren Wünschen und Bedürfnissen 
ausgerichtet ist. 
Die Gäste und Mitarbeiter können 
nicht nur Halli Galli.
Neben ruhigen und entspannten 
Gesprächen am Tisch, der Mit-
tagsruhe in den Sessel und Beau-

ty- Tagen, legen wir großen Wert 
auf den Erhalt der Mobilität unse-
rer Gäste. Jeden Morgen werden 
die Gliedmaßen in Schwung ge-
bracht und das Gedächtnis trai-
niert.
Jetzt heißt es die Weihnachtszeit 
einzuläuten. Um Allen eine ge-
mütliche und besinnliche Weih-
nachtszeit zu ermöglichen, wird 
sich auch hier das Team des sowe-
no Tagestreffs etwas Schönes ein-
fallen lassen 
Johanna Kretzschmar ( Einrich-
tungsleitung ) , Schwester Roswi-
tha Lengfeld und Schwester Steffi 

Ebert freuen sich über einen 
Spontantreff mit Ihnen und die-
nen ihnen als Ansprechpartner. 
Sie finden uns in der Gartenstraße 
4a in 99752 Bleicherode oder ru-
fen uns unter der 036338-450911 
an. 
Die Gäste und das gesamte Team 
wünschen Ihnen und ihrer Familie 
eine besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr.

Johanna Kretschmar

Jetzt Termin vereinbaren und unverbindlich Probe tragen!

• Direkte Anbindung an iOS- und Android-Smartphones, 
TV und vieles mehr

• Klarer, voller Klang
• Auch wiederaufladbar erhältlich
• Smart-Apps

Entdecken Sie mit Phonak Audéo™ Marvel einen außergewöhnlichen Klang und 
verbinden Sie Ihre Hörgeräte ganz einfach über Bluetooth mit iOS- und Android-
Smartphones.

Testen Sie jetzt Phonak Audéo Marvel Hörsysteme.

Sind Ihre Ohren bereit für die Klänge 
des Winters?

A Sonova brand

Phonak Audéo Marvel

Direkte Anbindung an iOS- und Android-Smartphones, 

verbinden Sie Ihre Hörgeräte ganz einfach über Bluetooth mit iOS- und Android-verbinden Sie Ihre Hörgeräte ganz einfach über Bluetooth mit iOS- und Android-

Phonak Audéo MarvelPhonak Audéo Marvel

Hörgeräte-Kirsch
Bahnhofstraße 75
99752 Bleicherode
Telefon: 036338 - 853 633
E-Mail: hoergeraete-kirsch@web.de

Anzeige Lumity Winter Kirsch 190x100mm.indd   1 13.11.23   14:11

•  Direkte Anbindung an iOS- und Android-Smartphones, 
TV und vieles mehr

• Klarer, voller Klang

• Smart-Apps

•  Bei Vorlage einer ohrenfachärztlichen Verordnung 
beträgt die Zuzahlung nur 200 Euro.

Jetzt Termin vereinbaren und unverbindlich Probe tragen!

Ich wünsche meinen Kunden ein 
besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr!
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Bleicherode (bv) Im Gegensatz 
zum Grusel�lm vom Dämon Valak 
in Gestalt einer Nonne waren die 
Nonnen, ob weiblich oder männ-
lich, zu Halloween in der Villa Vos 
nicht bösartig oder dämonisch. 
Sie waren eher liebenswürdig und 
vor allem �eißig bei der Bewir-
tung der unheimlich vielen Gäste.  
Wie immer hatten sich Henk und 
Meta Vos, ihre Helfer und Unter-
stützer so manches Gruselszena-
rio einfallen lassen, wobei es auch 
ganz viele lustige Attraktionen 
gab. Für die Kinder waren diese 
echt spaßig. So war nicht nur die 
Kugel - Kreuz - Tarantula mit ihren 
roten stechenden Augen nach 
Bleicherode gekommen, sondern 
auch jede Menge Gespenster und 
Hexen. Einige verbrachten hier 
ihren Winterurlaub und andere 
lagen schon im Grab und waren 

zu Halloween erwacht. Und die 
menschliche Vogelscheuche vor 
dem Eingang zur Villa hat ihren 
Job sehr gut gemacht. 
Nicht nur der Garten der Villa, 
auch die Obergebraer Straße war 

wieder voller Menschen, die sich 
dieses Spektakel nicht entgehen 
lassen wollten. Ein echtes High-
light für die Stadt, was auch ganz 
viele Besucher aus der Ferne an-
lockt. 

Die Vorbereitungen dazu und vor 
allem auch die Aufräumarbeiten 
sind immens. Ein Riesendank also 
an alle Beteiligten!

Fotos: Vogler

Nonnen zu Halloween im Kloster der Gruselvilla

Premium-
Qualität

Konnektivität

Technik für 
alle Ansprüche

Unauffällig
anpassbar

Sprach-Fit

Hauptstraße 103 | 99752 Bleicherode | 036338 853900| info@kindervater-akustik.de
www.kindervater-akustik.de

Preisbeispiel (für ein Gerät)* 
Der nächste Schritt zu einem besseren Klang und erhöhter Kon-
nektivität. Das Akku-Hörsystem Evolv AI ist eine hervorragende 
Lösung für besseres Hören und sorgt für noch mehr Leichtigkeit.
je Gerät: 1.200,– €
Krankenkassen-Zuzahlung: ø - 679,45 €
Bisheriger Eigenanteil: 520,55 €

Jetziger Eigenanteil: 300,– €

MIT SYMPATICO-HÖRGERÄTEN
ZUR NEUEN LEBENSQUALITÄT!

Weil gutes Hören sympathisch macht.

*Rabatt gilt für das Starkey Evolv AI. Der Rabatt gilt für ein Hör-
gerät. Der Krankenversicherungsanteil kann zwischen 650,– bis 
715,– € variieren. Hier mit der aktuellen Angabe der Knappschaft 
mit 679,45 € gerechnet. Bei Vorlage einer gültigen Verordnung. 
Gesetzliche Zuzahlung je Ohr 10,– €. Privatpreis: 1.200,– € je Ohr. 
Diese Aktion gilt bis zum 31.12.2023!

ca. 40%
Rabatt 

auf den 

Eigenanteil 

je Ohr!

HOLZPELLETS.DIRECT
Inh. Jens Tetzlaff

Straße der Jugend 7 • 99735 Kleinfurra

Telefon 03 63 34.5 94-54
Fax 03 63 34.5 94-64

www.holzpellets-in.de
info@holzpellets-in.de
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WOHNEN
in Bleicherode!

Hier geht es 
zu weiteren
Mietangeboten

Schick und barrierearm!
In der schönen und gepflegten Umgebung von Blei-
cherode befindet sich diese renovierte 3-Zimmer-
Wohnung mit knapp 60m² Wohnfläche und einem 
Balkon. 

Die Parterrewohnung mit ebenerdiger Dusche ist 
hochwertig ausgestattet: Designbelag mit farb-
lich abgestimmten Türen in Buche-Optik sowie ge-
schmackvollen Fliesen lassen die Wohnung in neuem 
Glanz erstrahlen. 

Durch die zentrumsnahe und dennoch ruhige Wohn-
lage lädt diese Wohnung zum Einziehen ein. Einkaufs-
möglichkeiten sind fußläufig erreichbar. Hier fühlt 
man sich wohl!

Grundmiete 355€/Monat zzgl. NK
Baujahr 1966, Verbrauchsabhängiger Energieausweis, 
Fernwärme 107 kWh

Hotline 036338 42213
www.wbg-suedharz.de

Mobil: 0175 - 561 29 10
Tel.: 0 55 86 - 800 73 43

Wilhelmsplatz 9 - 37445 Walkenried / Zorge

Zaunanlagen & Wildschutznetze
Stein- und Pflasterarbeiten
Steinkörbe - Gabionen
Rollrasenverlegung
Problembaumfällung

Neuanlage und Umgestaltung 
von Garten- und Grünanlagen

Garten- und Grünanlagenpflege
x Erd- und Baggerarbeiten

Baumfällung, Standard-Methode
x Baum- und Heckenschnitt 

Der Vorstand der Wohnungsbau-
genossenschaft Südharz (WBG) 
hatte 18. Oktober alle Partner-
Firmen oder -Institutionen in ein 
Festzelt im Bochumer Hof der Ge-
nossenschaft zum traditionellen 
Partner-Ho�est eingeladen. Stef-
fen Loup und Sven Dörmann, die 
beiden WBG-Vorstände, freuten 
sich über eine sehr große Reso-
nanz bei den Unternehmen.
In einem kurzen Rückblick auf das 
aktuelle Jahr, konstatierten die 
beiden Vorstände ein Jahr voller 
Krisen, das auch die rund 7.000 
Mitglieder der WBG mit vielen 
Sorgen und zum Teil auch Ängs-
ten zurückgelassen hat. Doch 
gemeinsam sei es gelungen, indi-
viduelle Härten für die Mieter ab-
zumildern. Für die Bundesregie-
rung hatten Loup und Dörmann 
hingegen nur Kritik übrig. In den 
zurückliegenden zwei Jahren sei-
en die schlechtesten Gesetze der 
letzten drei Jahrzehnte beschlos-
sen worden. Unrühmlicher Höhe-
punkt sei das Heizungsgesetz, das 
so in der Praxis nicht umsetzbar 
sei.
Doch die Genossenschaft hat 
sich auch in diesem Jahr als ver-
lässlicher Partner der regionalen 
Wirtschaft erwiesen. Rund 15 Mil-
lionen Euro seien in Aufträge an 
Handwerker und Dienstleistungs-
partner als Ausdruck der regiona-
len Wertschöpfung ge�ossen, der 
überwiegende Teil in Maßnah-
men der Gebäudeinstandhaltung. 
Der Dank des Vorstandes galt ne-
ben den WBG-Partnern auch den 
rund 70 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der WBG und ihrer 

Tochtergesellschaft WVG Nord-
hausen bmH (WVG).
Traditionell wurde beim Ho�est 
wieder der „WBG-Partner des Jah-
res“ gekürt. Darüber hatten die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Wohnungsbaugenossen-
schaft abgestimmt. Die meisten 
Stimmen erhielt in diesem Jahr 
die Teleglas GmbH aus Lipp-
rechterode, die federführend am 
Glasfaserausbau der WBG/WVG 
beteiligt ist. Geschäftsführer Ste-
phan Pein nahm den Preis stolz 
und dankbar vom WBG-Vorstand 
entgegen.
Ab 20.00 Uhr verwandelte sich 
das Festzelt dann in die Party-
Hochburg zur traditionellen Se-
mesteranfangsparty von WBG 
Südharz und Karzer e.V. der Hoch-
schule Nordhausen. Bis 01.00 Uhr 
wurde der Start ins neue Studien-
jahr gebührend gefeiert. Im Bo-
chumer Hof zwischen Bochumer 
Straße und Hardenbergstraße, 
Hesseröder Straße und Yorckstra-
ße be�ndet sich seit vielen Jah-
ren der größte Wohnstandort mit 
mehr als 250 Appartements für 
Studentinnen und Studenten der 
Hochschule Nordhauen bei der 
WBG Südharz.

Sven Dörmann

Partner-Ho�est der WBG
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Jugend trainiert für Olympia ist 
mit weit über 900.000 Teilneh-
mern in 21 Sportarten der größte 
Schulsportwettbewerb weltweit. 
Teil dieses Wettbewerbes war er-
neut das Bleicheröder Schiller-
gymnasium – und zwar hoch er-
folgreich! Im Handball traten die 
Kalistädter im November gleich 
mit fünf Teams an. In der Nord-
häuser Ballspielhalle trugen die 
10 bis 15-jährigen Schülerinnen 
und Schüler in drei Wettkampf-
klassen spannende Partien gegen 
Schulen aus dem Landkreis Nord-
hausen aus, die vor allem durch 
Teamgeist und Fairness unter-
einander glänzten. Das Team um 
den tre�sicheren Kapitän Samuel 
Linsel gewann im Spielmodus 
„jeder gegen jeden“ zwei Partien 
souverän gegen das Herder-Gym-
nasium Nordhausen und die Re-
gelschule Wolkramshausen und 
holte dadurch den Kreismeister-
titel in der WK III. Eine besonders 

starke Leistung zeigte Emil Wol-
ter. In derselben Altersklasse zo-
gen die Bleicheröder Mädchen 
um eine agile Außenangreiferin 
Nina Stietz durch eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung nach. 
Sie gewannen das entscheiden-
de Spiel gegen das Herder-Gym-
nasium. Somit ist auch ihnen der 
Einzug ins Schulamts�nale sicher. 
Stolz waren Sportlehrer Gerd 
Meyenberg und AG Leiter Jochen 
Haupt auch auf zwei zweite Plät-
ze, die auf das Konto des Schiller-
gymnasiums gingen. In einem 
packenden Spiel mussten sich die 
Mädchen der WK II mit nur einem 
Tor Unterschied dem Humboldt-
Gymnasium geschlagen geben. 
Die Jungen der WK IV mussten 
eine Niederlage gegen das Her-
der-Gymnasium verschmerzen.

Text: Johannes Eichhorn
Bilder: Gerd Meyenberg

Sportlehrer am Schillergymnasium

Am 02.11.2023 unternahmen 
die beiden 10. Klassen des Staat-
lichen Gymnasiums „Friedrich 
Schiller“ Bleicherode im Rahmen 
des Sozialkundeunterrichts eine 
Exkursion in den Thüringer Land-
tag nach Erfurt. Der Besuch be-
gann mit einer Führung durch das 

Gebäude. Anschließend folgte 
eine Informationsveranstaltung 
zur Arbeit des Landtages und der 
Parlamentarier. Der Höhepunkt 
des Tages war der einstündige 
Besuch einer Plenarsitzung. Im 
Plenum wurde diskutiert, ob eine 
Austragung der olympischen Ro-

delwettbewerbe in Oberhof 2026 
aus Sicht der Politik vorstellbar ist. 
Die einzelnen Fraktionen gaben 
dazu ihre Stellungnahmen ab. Die 
Schüler erhielten einen Einblick in 
die Arbeit der Abgeordneten und 
den Ablauf einer Plenarsitzung. 
Im Anschluss ergab sich die Mög-

lichkeit in einem gemeinsamen 
Abschlussgespräch über die In-
halte zu diskutieren. Ein Mittages-
sen in der Kantine des Landtages 
rundete den interessanten Aus-
�ug in die Landeshauptstadt ab.

Text und Bild: Sarah Rabe
Lehrerin am Schillergymnasium

Teamgeist und Ehrgeiz 
führen zum Doppelsieg

Exkursion in den Thüringer Landtag

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de

Redaktion
blankav@t-online.de

www.bleicherode.de
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Die Herrschaften aus dem soweno 
Haus „Glück auf“ feierten ein zünf-
tiges Oktoberfest in ihrem neuen 
und sehr schön geschmückten 
Saal.
Herr Norbert Klippstein spiel-
te mit richtiger „Wiesenmusik“ 
auf. Bei Brezen und Bierchen 

schunkelten die Bewohnerinnen 
und Bewohner zu der Oktober-
fest-Musik. Das Servicepersonal 
machte in den Lederhosen und 
Dirndl´n eine gute Figur. Es fehl-
ten quasi nur das Riesenrad und 
die Luftschaukel…..

gez. Cornelia König

Familie Steinert aus Bleicherode 
fertigte in ihrem Hobbykeller 
neue weihnachtliche Kunstwerke 

an, welche sie für unser soweno 
Haus „Glück auf“ spendierten.
Unser Haustechniker und unsere 
Einrichtungsleiterin bestaunten 
die Werke und fanden sofort ein 
prima Plätzchen dafür.
Die Pyramide mit den Bergmän-
nern wird auf jeden Fall unseren 
Eingangsbereich schmücken.
Die Bewohnerinnen & Bewohner 
freuen sich schon auf die kom-
mende besinnliche Zeit und hof-
fen sehr, dass wieder mehr Frie-
den auf der Welt einkehrt….

gez. Cornelia König

Soweno Haus „Glück auf“ 
feierte Oktoberfest 

Neue weihnachtliche Kunstwerke 
von Familie Steinert

Der Einladung für den 9. No-
vember zum Vortrag in der Alten 
Kanzlei, zur traditionellen ökume-
nischen Andacht in der evangeli-
schen Kirche und dem anschlie-
ßenden Fußmarsch mit Lichtern 
zum Gedenkstein folgten mehr 
als einhundert Menschen und das 
Gotteshaus war gut gefüllt. Eine 
interessierte kleinere Gruppe kam 
in der Remise der Alten Kanzlei 
mit den Mitgliedern der Zukunfts-
werkstatt „Jüdisches Leben in 
Bleicherode“ ins Gespräch. Der 
Bürgermeister begrüßte die Gäs-
te. Frau Dr. phil. M.-L. Zahradnik 
stellte ihre Forschungsergebnisse 
zum Bau der Bleicheröder Syna-
goge vor. Sie berichtete anschau-
lich von den Recherchen in vielen 
Archiven unseres Landes. Die 
Zuhörer erfuhren, dass die Blei-
cheröder Synagoge in mancher 
Hinsicht Besonderheiten aufwies 
und Ausdruck der Verbunden-
heit der ehemaligen jüdischen 
Gemeinde mit der ganzen Gesell-
schaft Bleicherodes war. Gleich-
zeitig war sie ein Hinweis auf das 

Selbstbewusstsein und die Integ-
rität der jüdischen Mitbürger. Das 
ist bekannt, vielfach beschrieben 
und in den Ausstellungsräumen 
der Alten Kanzlei zu sehen. Die 
neuen Dokumente aus Jerusalem, 
dem Stadtarchiv Hannover, dem 
Stadtmuseum in Göttingen und 
dem Centrum Judaicum in Berlin 
korrigieren das äußere Bild der Sy-
nagoge. Sie sind ein weiterer Puz-
zlestein, um das Verständnis der 
langen und komplexen Geschich-
te der ehemaligen jüdischen Ge-
meinde in Bleicherode zu vertie-
fen. In ihrer Präsentation bewies 
Frau Dr. Zahradnik anschaulich, 
dass die ersten Entwürfe zum 
Synagogenbau nicht so realisiert 
wurden, wie sie ursprünglich ge-
dacht waren. Sie vermittelte die 
Gründe, für die baulichen Ände-
rungswünsche, die der damalige 
Vorstand der Synagogengemein-
de durchsetzte. Ihre Ausführun-
gen belegen, dass die Synagoge 
kleiner war, aber trotz reduzierter 
Ausstattung innen und außen 
noch immer prachtvoll. Die Ver-
kürzung um 2,33 m führte zu we-
niger Fenstern, Bankreihen und 
Treppenstufen. Alte Bilder zeigen 
das und einige, bisher unbekann-
te, alte Fotogra�en bestätigen, 
was bisher übersehen wurde. Der 
Bau eines repräsentativen Got-
teshauses war 1880-82 ein Hö-
hepunkt im Leben der jüdischen 
Gemeinde. Es war ein Fest in Blei-

cherode, das gemeinsam und in 
gegenseitiger Achtung begangen 
wurde. Mehr als 50 Jahre konnte 
die jüdische Gemeinde ihre Reli-
gion und Kultur p�egen. Es gab 
einen lebendigen Austausch mit 
Andersgläubigen, Achtung und 
gegenseitiger Respekt waren die 
Kennzeichen einer Entwicklung 
der ganzen Bleicheröder Gesell-
schaft bis zum Anfang des 20. 
Jahrhunderts.
Dann führten die jahrelange, aus-
dauernde Hetze, Hass und Ver-
schwörungstheorien zu einem 
grassierenden Stimmungsum-
schwung in der Bevölkerung. 
Spaltung, Di�amierung und Aus-
grenzung verunsicherten und 
ängstigten auch die Menschen 
in Bleicherode. Sie folgten nicht 
ihrer Erfahrung, sondern den Pa-
rolen der Nazis.   Lügen, Gleich-
schaltung und Missbrauch der 
Presse schufen eine bis dahin 
unvorstellbare Situation. Men-
schen stumpften ab. Sie wurden 
gleichgültig gegenüber dem Leid 
der Anderen. Die systematische 
Verletzung demokratischer Rech-
te und der brutale Macht- und 
Vernichtungswille der Nationalfa-
schisten führten dazu, dass auch 
die Bleicheröder Synagoge brann-
te und Menschen teilnahmslos 
wegsahen. Viele wussten, dass 
ihre jüdischen Nachbarn ver-
haftet, misshandelt und beraubt 
wurden. Alle haben wahrgenom-

men, dass 1942 die jüdische Ge-
meinde in Bleicherode nicht mehr 
existierte, weil alle ihre Mitglieder 
vertrieben, verschleppt und viele 
ermordet wurden.
Alle Teilnehmer der Gedenkver-
anstaltungen am 9.November 
waren von der Geschichte beein-
druckt. Sie sahen aktuell bedroh-
liche Parallelen und suchen Ant-
worten, Erklärungen und einen 
eigenen Standpunkt. Manche 
suchen und �nden Trost im Glau-
ben und die Kirchengemeinschaft 
führt an diesem Tag seit vielen 
Jahren Menschen zusammen. Vie-
le blicken täglich auf die evange-
lische Kirche, an deren Nordseite 
seit 1988 eine Gedenktafel ange-
bracht ist. Sie ist auch ein Stück 
Geschichte und aktuell wie nie. Es 
lohnt sich, von der Hauptstraße 
aufzublicken, inne zu halten und 
dem Sinn eines Gebetes nachzu-
spüren, dass ich auch als Ungläu-
biger sprechen kann. Nie wieder 
schweigen gilt auch in Bleiche-
rode, jetzt.

Zukunftswerkstatt „Jüdisches Leben in Bleicherode‘‘

Sie hatten einen runden Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im Bleicheröder Echo!



01. Dezember 2023 • Nr. 12Seite 18

Immer mittwochs heißt es „Sport 
frei“ mit Jutta.
Unsere Bewohnerinnen und Be-
wohner freuen sich sehr über 
ihre Sportgruppe, die durch Jut-
ta Strube, die sich ehrenamtlich 
in unserer Einrichtung engagiert, 

geleitet wird. Jeder gibt sein Bes-
tes und powert sich auch mal aus.
Nach den tollen Übungen 
schmeckt das Mittagessen noch-
mal so gut!

gez. Cornelia König

„Sport frei“ im soweno Haus „Glück auf“ I n f orm ation en  d es  Sen ioren beirats

Der Seniorenbeirat gratuliert im Auftrag des 
Bürgermeisters unserer Landgemeinde allen 
Seniorinnen und Senioren, die im Dezember 
Geburtstag feiern oder ein anderes Jubiläum 
begehen und wünscht ihnen alles erdenklich 
Gute, vor allem Gesundheit und Wohlergehen.

Zunächst möchte ich unsere Se-
niorinnen und Senioren auf drei 
Veranstaltungen aufmerksam 
machen:
06.12.23 – ab 14 Uhr Tanztee zum 
Nikolaus in der Gaststätte „Bür-
gerhof“ mit Wolf-Dietrich Mohs 
und Ausgabe des neuen Heftes 
vom Seniorenmagazin „Vor Ort“
13.12.23 – ab 14 Uhr Weihnachts-
feier für die Senioren von Blei-
cherode und Elende im Kultur-
haus mit einem von Bleicheröder 
Kulturgruppen gestalteten Pro-
gramm; Hinweis für die Senioren 
aus Elende: Interessenten mel-
den sich bitte bis zum 03.12.23 
bei Christa Probst, damit wir die 
Hin- und Rückfahrt organisieren 
können.
14.12.23 – ab 14 Uhr Seniorenge-
spräch im St. Marien-Hospital zum 
Jahresabschluss mit dem Bürger-
meister der Landgemeinde Frank 
Rostek. Er beantwortet auch ger-
ne die Fragen der Besucher.
Und nun wie immer Punkte, die 
in unserer Sitzung am 06.11.23 
im St. Marien-Hospital behandelt 
wurden:
•  Vorstellung des St. Marien-Hos-

pitals durch die Leiterin Schwes-
ter Antje (Foto)

•  Vorstellung der Initiative „Se-
nioren in die Schule“ durch Frau 
Reich aus SDH

•  Auswertung der BEN-Veranstal-
tung v. 03.11.23 mit ca. 60 Eh-
renamtlichen aus der gesamten 
Landgemeinde

•  Diskussion zum Thema „Mobili-
tät“

•  Vorbereitung der 8. Ausgabe 
des Seniorenmagazins „Vor Ort“

•  Vorbereitung der Seniorenbei-
ratswahlen 2024

•  Probleme und Ereignisse in den 
Ortschaften

u. a. m.
Des Weiteren nahmen Detlef 
Zeitler und ich am wieder sehr 
interessanten Jahresseminar des 
Landesseniorenrates vom 07. - 
09.11.23 in Bad Blankenburg teil.
Bedanken möchte ich mich an 
dieser Stelle bei der Leitung des 
St. Marien-Hospitals für die kos-
tenlose Zur-Verfügung-Stellung 
von Räumlichkeiten für unsere 
Seniorengespräche und diesmal 
auch für unsere Beiratssitzung.
Unsere nächste Sitzung �ndet 
zum Jahresabschluss am 04.12.23 
um 10 Uhr in den Räumlichkeiten 
von Fam. Fiedler statt. Bis dahin 
wünsche ich Ihnen allen alles 
Gute! Und bleiben oder werden 
Sie gesund!

Klaus Schweineberg
Vors. des SB der Landgemeinde

Fotos: Inge Gerstenbereger

*DUWHQ� XQG +DXVPHLVWHUVHUYLFH

036338/488135

Am 14.11.2023 wurde das über 
die Sommermonate durch-
geführte „Bürgerschießen“ der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
ausgewertet. Insgesamt 26 Schüt-
zen stellten sich dem Wettkampf. 
Neben Schützen der Vereine aus 
Kehmstedt, Obergebra und Blei-
cherode auch ein „Bürgerschütze“, 
welcher ein beachtliches Ergeb-
nis und damit eine Platzierung 
im vorderen Bereich errang. Wir 
hätten uns natürlich mehr Inter-
esse bei den eigentlichen Adres-
saten unseres Bürgerschießens 
gewünscht und ho�en, dass im 
nächsten Jahr weitere Einwoh-
ner unserer Einladung folgen. 
Den Platz auf der oberen Stufe 
des Siegertreppchens und da-
mit die ansprechende Schützen-
scheibe konnte Regina Pelant für 
sich erkämpfen. Dafür herzliche 
Glückwünsche sowie vielen Dank 
allen Teilnehmern vom Vereins-
vorstand!

Am 16.12.2023 ab 16 Uhr wird im 
Schützenhaus am Heerweg die 
diesjährige Weihnachtsfeier der 
SK 1756 mit dem traditionellen 
Wettkampf um den „Silvester-
pokal“ statt�nden. Hierzu sind 
alle Mitglieder mit ihren Partnern 
herzlich eingeladen! Anmeldun-
gen sind wegen der Organisation 
vorab dringend erforderlich! In 
diesem Sinne wünscht der Ver-
einsvorstand allen Mitgliedern 
eine besinnliche Adventszeit, 
schöne Weihnachtstage im Kreis 
der Familie sowie Gesundheit 
und alles Gute für das kommende 
Jahr!

Jens Hanstein/1. Vorsitzender

Aktuelle Neuigkeiten von der 
Schützenkompanie 1756 Bleicherode…

ERG -Generalagentur Lengfeld
Ihr Versicherungspartner seit  18 Jahren 

Bahnhofstr. 83
99752 Bleicherode
Tel. 036338/ 60466
Fax. 036338/ 43418
Mobil 0172/ 3431237
Email andreas.lengfeld@ergo.de
Web andreas-lengfeld.ergo.de

ERG ERG ERG ERG ERG 

meine starken Partner:

Versicherungen
Altersvorsorge
Geldanlage
Bausparen
Immobilienkredite
Konsumentenkredite

Sie hatten Diamantene Hochzeit?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im Bleicheröder Echo!
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Zur Martinsfeier in Etzelsrode tra-
fen sich am 11. November 2023 
viele kleine und große Gäste vorm 
Dorfgemeinschaftshaus, um die 
Martinsgeschichte zu hören und 
Lieder zu singen. Da das Wetter 
nicht so schön war, lauschten wir 
der Geschichte, die von Pfarrerin 
Frau Pavlicek vorgetragen wurde, 
im warmen Dorfgemeinschafts-
haus. Danach sangen noch alle 
das Lied vom Sankt Martin.
Anschließend packten sich alle 
dick ein, nahmen die Laternen 

sowie die Fackeln und zogen 
ums Dorf. Wieder am Dorfge-
meinschaftshaus angekommen, 
brannte schon das Feuer in der 
Feuerschale und es gab Tee, Glüh-
wein, Brezeln, Würstchen und 
noch andere Getränke.
Es war ein schöner Abend und wir 
danken allen �eißigen Helfern.
Etzelsröder Heimatverein e. V. und 
Kirchengemeinde Etzelsrode

Text: B. Schuchert/S. Echtermeier/
D. Peter; Foto: E. und D. Peter 

Martini in Etzelsrode

ETZELSRODE

Die Sollstedter Wohnung sb a u Gm b H b ietet Ihnen 
in Sollstedt b a r r i e r e f r e i e  2  Z i m m e r w o h n u n g e n ,
n e u  s a n i e r t  m it F a hrstuhl a b  2 9 0  €  Kaltm iete. 

K onta kt a ufna hm e per M a il a n 
info@ w b g - sollstedt.de oder telefonisch 

unteU�036338�45 09 60.

Der Etzelsröder Heimatverein hat 
vor 8 Jahren das Generationstref-
fen ins Leben gerufen. Ziel war 
und ist es immer noch, Material 
wie Fotos und Dokumente für die 
Fortführung der Chronik zu sam-
meln. Es wurden Etzelsröder und 
ehemalige Etzelsröder sowie die 
Mitglieder des Heimatvereins ein-
geladen.
Nach einer längeren Pause war es 
in diesem Jahr wieder soweit und 
wir konnten viele Gäste aus nah 
und fern begrüßen. Wir trafen uns 
am 14. Oktober 2023 in Macken-
rode „Zum Wutz“. Viele kannten 
sich, andere haben sich lange 
nicht gesehen, aber doch wieder 
erkannt.
Nach der Begrüßung durch die 

Vereinsvorsitzende Sandra Ech-
termeier, sie umriss die Vereinsar-
beit und teilte viele Informationen 
wie Termine und Veranstaltungen 
mit, gab es Mittagessen.
Danach war Zeit, interessante Ge-
spräche zu führen, Erinnerungen 
auszutauschen und Fotos an-
zusehen. Ein Gruppenfoto, was 
schon zu einer schönen Tradition 
geworden ist, wurde auch aufge-
nommen. Die Zeit bis zum Ka�ee 
verging wie im Flug.
Nach dem Ka�ee verabschiede-
ten sich schon einige Gäste. Für 
die anderen gab es noch viele 
Gesprächsthemen und Anregun-
gen für folgende Tre�en. Denn 
alle sind sich einig, diese Tradition 
sollte fortgeführt werden.

Wir bedanken uns recht herzlich 
beim Team der Gaststätte „Zum 
Wutz“ in Mackenrode für die gute 
Bewirtung!

Etzelsröder Heimatverein e. V.
Text: B. Schuchert/S. Echtermeier

Foto: S. Echtermeier

Etzelsröder Generationstre�en
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Weihnachtsgrüße aus Bleicherode

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und 
Geschäftspartnern ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes Jahr 2023.

99752 Bleicherode • Steinstraße 10 • Telefon 036338/4 2753
Wir fertigen für Sie sämtliche Produkte 

aus dem Stahl- und Bauschlosserbereich.

Bleicherode (bv) So kurz vor 
Weihnachten sucht vielleicht so 
Mancher noch ein besonderes 
Geschenk. Die Glück-Auf-Trageta-
schen für jeweils 6 Euro sind noch 
bei Mode+Spiel zu erwerben. Der 
Erlös wird vom Gewerbeverein für 
ein künftiges Projekt in der Land-
gemeinde verwendet.

Ebenso sind auch noch Kalender 
für nächstes Jahr im Angebot. Mit 
herrlichen Motiven, die Thomas 
Mallien von Bleicherode einge-
fangen hat, sind sie immer etwas 
ganz Besonderes.

Fotos: Gewerbeverein

Noch für 
Weihnachten!
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Wir wünschen allen Kunden und Mitarbeitern ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr. 

Damit verbinden wir einen großen Dank 
an unsere Mitarbeiter und Kunden.

Ihre Gebra Dachtechnik GbR

Wieder geht ein Jahr zu Ende.
Zeit Danke zu sagen!

Vielen Dank an alle Inserenten, 
Schreiber, Leserinnen und 
Leser dieser Zeitung.
Ich wünsche allen ein 
schönes und friedliches 
Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr 2024!

le  petit
schröter
werbeagentur & verlag

Das Bleicheröder Echo wünscht allen 
Leserinnen und Lesern der Landgemeinde 

ein Frohes Weihnachtsfest, 
ein paar besinnliche Tage, 

 eine ruhige Auszeit zum Kräfte sammeln 
und einen guten Start ins neue Jahr 2024!

FRÖHLICHE WEIHNACHTEN
wünscht Ihre WBG Südharz

Käthe-Kollwitz-Straße 29 • 99752 Bleicherode
Hotline 036338 42213 • www.wbg-suedharz.de

Wir wünschen unseren Mitgliedern und ihren 
Familien eine ruhige und besinnliche Weihnachts-
zeit, viel Glück, Gesundheit und persönlichen 
Erfolg sowie alles Gute für das Jahr 2024!

Vielen Dank an alle, die uns bei unserer täglichen 
Arbeit unterstützen.

Der Vorstand, der Aufsichtsrat und alle Mitarbeiter
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Installateur- und Heizungsbaumeister

Oberdorfer Str. 2
99752 Wipperdorf

036338 / 45 155
0160 / 96 77 54 83

0172 / 69 73 788

heizung-sanitaer-koch@web.de
www.heizung-sanitaer-koch.de

Büro
Jürgen Koch
Torsten Koch

Beratung - Montage - Service - Heizungswartung

Allen Kunden und Freunden wünschen wir 
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr!

Danke
für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung 
im vergangenen Jahr!
Wir wünschen allen Kunden, 
Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten
               ein friedliches Weihnachtsfest und ein gesundes,   
  erfolgreiches neues Jahr!

Ihr Autohaus Georg Maulhardt

w w w . a u t o h a u s -m a u l h a r d t . d e
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DankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDanke

für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,

Elektro-Becker-Sanitär GmbH
Angerbergstraße 66
99752 Bleicherode

info@becker-es.de
036338 42187
www.becker-es.de

 Elektroinstallation
 Straßenbeleuchtung
 Blitzschutzanlagen
 Kabelbau bis 30 kV
 Errichtung und Wartung von

 Transformatorstationen
 Niederspannungsschaltanlagen

 Prüfung elektrischer Anlagen
 und Betriebsmittel
 Sanitärinstallation
 Heizungsanlagen
 Dachklempnerei

Elektro-Becker-Sanitär wünscht
Ihnen und Ihrer Familie frohe 
Weihnachten, sowie viel Glück und 
Erfolg im neuen Jahr. 

Weihnachtsgrüße aus Bleicherode

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de
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www.bleicherode.de

Reiseboutique
Bleicherode

Ihnen und Ihren Familien ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest
        sowie Gesundheit, viele schöne   
          Momente und wieder Lust auf
          Reisen im neuen Jahr.

Michaela Matthias 
und Team

Nordhäuser Str. 30 • 99752 Bleicherode
Telefon 03 63 38-6 25 84

Unserer werten Kundschaft wünschen 
wir ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes neues Jahr.
Für das entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken wir uns.

Blumen Wullstein
Bleicherode • Nordhäuser Straße 36 • Telefon 036338/4 27 46

eigene Gärtnerei • Floristik

Wir backen für Sie 
ofenfrisch und lecker:
- knackige Krustinchen
- knusprige Brote
- köstliche Kuchen und 
 Konditorwaren
- und vieles mehr

Familie Meyer 
und das 
gesamte Team 
wünschen allen angenehme Fes�age 
und einen guten Start in ein 
erfolgreiches neues Jahr!
Wir �euen uns, auch 2023
Ihr Bäcker aus Bleicherode zu sein!

Filialen:
• Norma-Markt, Bleicherode, Nordhäuser Str.
• Bad Sachsa, Bischo�erode, Mühlhausen
• Nordhausen: Töpferstr. 30, NE�O Markt-Neustadtstr., 
 Tintenkleks am Taschenberg, bei Heinrich Bötel
 Bochumerstr.

wünschen allen angenehme Fes�age 

Hauptgeschä�
Bäckerei & Konditorei Meyer 
Hauptstraße 87 | 99752 Bleicherode 
Telefon: 036338-42 605

+ Manuelle Therapie
+ Krankengymnastik
+ Krankengymnastik am Gerät
+ Manuelle Lymphdrainage
+ Massagen
+ Bobath für Erwachsene
+ Elektrotherapie
+ Kälte- u. Wärmetherapie
+ Sportgruppen
+ Hausbesuche

Leistungen Ö�nungszeiten

Kontakt

Montag 8.00 - 15.00
Dienstag 8.00 - 18.00
Mittwoch 8.00 - 12.00
Donnerstag 8.00 - 18.00
Freitag 8.00 - 11.00

Kehmstedter Weg 47
99752 Bleicherode
Tel. 0172 5829685

Die Glückauf Physiotherapie 
Bleicherode wünscht Ihnen 
und Ihrer Familie frohe 
Weihnachten, sowie Glück 
und Erfolg für das 
neue Jahr.

physiotherapie-bleicherode.de

Frohe
Weihnachten
       wünscht
TAXI
 & Krankenfahrten

99752 Bleicherode •  Am  Zierb runnen

✆ 0 3 6 3 3 8 -6 40 40
w w w . e n g e l k e -b l e i c h e r o d e . d e
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„Ich geh mit meiner Laterne……“„Ist der Verein auch noch so klein –
wir werden 50, das ist fein!“

Danke für den schönen Nachmittag

Eine bunte Schar großer und klei-
ner Kinder zogen mit ihren Later-
nen am Martinstag, begleitet von 
Eltern und Großeltern, durch die 
Straßen der Gemeinde.
Stolz trugen sie ihre Laternen, die 
teils in mühevoller Arbeit selbst 
gestaltet wurden und sangen Lie-
der, die an einem solchen Tag 
schon vor langer Zeit gesungen 
wurden. Das Brauchtum wird 
auch an solchen Tagen gepflegt.
 Die Laternen stehen symbolisch 

für das Glaubenslicht, welches die 
Kinder stolz durch die Straßen tru-
gen. Selbst der kalte Wind konnte 
ihnen nichts anhaben. 
Für das leibliche Wohl war bes-
tens gesorgt. Dank der Sponsoren 
haben die Frauen vom Gemeinde-
kirchenrat alle Kinder kostenlos 
mit Bockwurst und Getränken 
versorgt.
Hierfür gebührt ihnen ein ganz 
herzliches Dankeschön!

Ilona Scharff

Unter diesem Motto zieht der Kra-
jaer Karnevalverein 1974 e.V. in 
seine 50. Session.
Am 11.11.23 um 18.18 Uhr über-
nahmen die Krajaer Jecken vom 
Ortschaftsbürgermeister den 
Schlüssel des Gemeindeamtes 
und stimmten sich mit einem lus-
tigen Abend in die närrische Zeit 
ein.
Bis Aschermittwoch gestalten sie 
nun die Geschicke der Gemeinde.
Das 50. Jubiläum erfordert den 
ganzen Einsatz der Mitglieder 
und Unterstützer unseres kleinen 
Vereins. Es wird fleißig geprobt, 
Kostüme und Kulissen werden ge-
staltet und der Höhepunkt des 
Jubiläums, der Festumzug durch 
die Gemeinde, wird intensiv vor-

bereitet. 
Hierzu sind befreundete Vereine 
und Gäste aus Nah und Fern herz-
lich eingeladen.
Der Umzug findet am 28. Januar 
2024 ab 13 Uhr statt, die erste Sit-
zung des KKC findet am 03.02.24 
um 19.00 Uhr im DGH in Kraja 
statt und die Festsitzung mit an-
schließendem Programm findet 
am 10.02.24 ab 18.00 Uhr aus 
Platzgründen im DGH in Kleinbo-
dungen statt.
Am 11.02.24 ab 15 Uhr feiern wir 
gemeinsam im Kleinbodunger 
DGH unseren Kinderkarneval.
Ein dreifach donnerndes Kraja He-
lau!

Ilona Scharff/Vereinsvorsitzende Ein Seniorennachmittag der be-
sonderen Art fand im Dorfge-
meinschaftshaus in Kraja statt. 
Evelin Rätsch - Böttcher, Mitglied 
des Seniorenbeirats der Landge-
meinde fand schnell Unterstütze-
rinnen zur Vorbereitung eines Se-
niorenkaffeeklatschs. 

Es wurde gemeinsam Kuchen ge-
backen und der Raum herbstlich 
geschmückt. 
Nach dem Kaffee erfreuten sich 
die Gäste an lustigen Geschichten 
für Senioren. Es wurde viel ge-
lacht. Am Ende waren alle einer 
Meinung: Solche Nachmittage 
soll es jetzt öfter geben. Und im-
mer wird die Kaffeerunde mit ei-
nem Thema bereichert, welches 
sich die Seniorinnen und Senio-
ren wünschen.
Das Thema des nächsten Kaffee-
klatschs beschäftigt sich mit Fra-
gen zur Pflegeversicherung. Hier-
zu soll eine kompetente 
Vertreterin eingeladen werden.

Ilona Scharff

KRAJA

    Se n i o r e n w o h n a n l a g e  Bl e i c h e r o d e

Suchen Sie K onta k t und Unterha ltung ,  da nn sind Sie b ei uns g ut 
a ufg ehob en.
Hier erw a rtet Sie eine nette Ha usg em einscha ft.

Wir b ieten Ihnen g esellig es Beisa m m ensein,  Spielna chm itta g e 
und Ausflü g e in die nähere Um g eb ung .
M it dem  ha useig enen F a hrz eug  erreichen Sie in w enig en 
M inuten da s Zentrum  v on Bleicherode.

Bei Sorg en und Nö ten ha b en w ir eine Ansprechpa rtnerin v or Ort.

Au ß e r d e m  b i e t e n  w i r  z u s ä t z l i c h e  Le i s t u n g e n  d e r  a m b u l a n t e n  
P f l e g e  a n :

• Grundpfleg e na ch SGB X I,  z . B. Hilfe b ei der K ö rperpfleg e,  
Ernährung ,  M ob ilität u.v .m .

• Durchfü hrung  ärz tlicher Verordnung en na ch SGB V,  z . B. 
Inj ek tionen,  M edik a m ente stellen und v era b reichen,  
Wundv ersorg ung  u.v .m .

• Betreuung s- und Entla stung sleistung en na ch §  4 5b  SGB X I,  
z . B. Spa z ierg äng e,  Gedächtnistra ining u.v .m .

• ha usw irtscha ftliche Versorg ung ,  z . B. reinig en der Wohnung ,  
Apothek eng äng e,  Wäschepfleg e u.v .m .

• P fleg eb era tung en na ch §  3 7 Ab s. 3  SGB X I v iertel- oder 
ha lb j ährlich g em . P fleg eg ra d

• stundenw eise Verhinderung spfleg e

No c h  F r a g e n ?  Sp r e c h e n  Si e  u n s  e i n f a c h  a n !

DRK - K reisv erb a nd Nordha usen e.V.
Herr Stepha n Druselm a nn
Ha llesche Stra ß e 4 2,  9973 4  Nordha usen

Tel.:  0 3 6 3 1 4 753  4 0
stepha n.druselm a nn@ drk - nordha usen.de
w w w .drk - nordha usen.de

Ba r r i e r e f r e i e s  Wo h n e n  
i n  d e n  Bl e i c h e r ö d e r  Be r g e n

Ta lstra ß e 56 ,  99752 Bleicherode

Sie hatten einen runden Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im Bleicheröder Echo!

Anzeigen
info@lepetit-ndh.de oder

Telefon 03631.469800
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Am 27. & 28. Oktober war es dann 
soweit: Unsere Wernröder Kirmes 
startete. Der Freitagabend ge-
hörte ganz traditionell der Män-
nerkirmes. Es wurde wieder viel 
gesungen und auch so manches 
Bier und Schnäpschen getrunken.
Am Samstagmorgen in aller 
Frühe wurden die Bären gewi-
ckelt und nach einem kräftigen 
Schluck vom Ratzeputz begann 
der Umzug. Zu Beginn wurde ein 
altes Kirmesfoto nachgestellt. Mit 
2 großen und einer kleinen Bärin, 
mit einem neuen wunderschön 
geschmückten Hänger, mit viel 
Musik und guter Laune ging es 
durch unser schönes Dörfchen. 
Viele Wernröder erwarteten die 
Burschen und Männer und ver-
wöhnten sie wieder mit allerlei 
leckeren Speisen und Getränken 
und gaben großzügige Spenden 
in die Tasche des  Bettelweibes. 
Der Samstagnachmittag gehörte 

wieder den Kleinen. Sie feierten 
auf dem Saal ihre Kinderkirmes. 
Gemeinsam mit Eltern und Groß-
eltern spielten und bastelten die 
Kleinen. Natürlich haben alle wie-
der ganz wild getanzt. Zur Stär-
kung gab es Ka�ee und selbst-
gebackenen Kuchen. Ein schöner 
Nachmittag.
Über den Nachmittag gut aus-
geruht, führten die Wernröder 
Männer ihre Frauen abends zum 
Tanz. Die „Blechbuben“ spielten 
zünftig auf und sorgten für gute 
Stimmung, der Saal bebte. Mit 
Spannung warteten alle wieder 
auf die Kirmespredigt. Darin wur-
de mit witzigen Geschichten und 
den dazu passenden Fotos über 
das Dorfgeschehen im vergange-
nen Jahr berichtet. Danach ging 
es mit klingenden Gläsern, fröhli-
chem Tanz und guter Laune durch 
die Nacht.

Ein extra großes Dankeschön 
möchten wir wieder allen aus-
sprechen, die mit ihren Ideen und 
Mühen, ihren Spenden und ihrem 
persönlichen Einsatz für das Ge-
lingen der Kirmes gesorgt haben.
P.S. Für Alle, die noch ein kleines 
Weihnachtgeschenk suchen, gibt 
es auch in diesem Jahr wieder 

den Wernröder Kalender 2024. 
Wir wünschen allen Wernrödern, 
Sponsoren und Unterstützern, 
Freunden und Gästen eine wun-
derschöne Adventszeit, ein be-
sinnliches Weihnachtfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

gez. Der Uhugraph (Fred Beyer) 

Unsere Wernröder Kirmes

WERNRODE

Die Grafen von Kirch-
berg waren im 12 bis 14. 
Jahrhundert ein deut-
sches Adelsgeschlecht 

und bewohnten „Die Alte Burg“ 
südwestlich von Wernrode.

Friedrich II. Burggraf von Kirch-
berg war 1209–1236 Bischof von 
Halberstadt. Er weihte 1220 den 
romanischen Dom zu Halberstadt 
und genehmigte 1224 die Errich-
tung des Halberstädter Domini-
kanerkonvents sowie den Bau der 
dazugehörigen Klosterkirche St. 
Katharinen. Das Konventgebäu-
de und die Klosterkirche wurden 
1231 fertiggestellt.

Ralf Moses und Heiko Karthäuser
i. A. des Ortschaftsrates Wernrode

historia ramosa bubonum

historia ramosa bubonum – Die verzweigte Geschichte der Uhus
Die Grafen von Kirchberg (Hainleite) –

Bischof von Halberstadt

Quelle: Wikimedia Commons
Friedrich II. von Kirchberg, Bischof 
von Halberstadt

Details zum Nachlesen

ST. ECKHARDT
TRANSPORTE & CONTAINERSERVICE

Werkstraße 120 • 99759 Sollstedt
www.eckhardt-transporte.de

• Container-Bereitstellung
• fachgerechte Entsorgung von Bauschutt, 
 Erdaushub, gemischte Baustellenabfälle, 
 Baumschnitt u. v. a. m.
• Anlieferung von Kies, Sand, Mutterboden 
 und Schotter
• Ausführung von Bagger- und Abrissarbeiten

Telefon: 
03 63 38-4 46 45
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Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de 

oder 
Telefon 0 36 31.46 98 00 

Wir wollten schon immer mal 
ein Oktoberfest feiern. Doch es 
wäre immer so nah an der Kir-
mes, dass man schon sehr viel 
Durst haben müsste. Also haben 
wir uns gedacht: 2024 ist ja kein 
Treckertre�en, da nutzt die Kir-
mesgesellschaft Friedrichslohra/
Großwenden das Himmelfahrts-
wochenende für unser 1. Maito-
berfest.
Am Samstag, den 11. Mai 2024 
ist es so weit. Und gefeiert wird 
auf dem schönsten Plätzchen in 
Großlohra: dem Hainplätzchen. 
Mit allem, was zu einem zünftigen 
Okt…äh Maitoberfest dazuge-
hört: Festzelt, Bierwagen, Blaska-
pelle, DJ, Bier und Haxn.
Ab 15 Uhr bringen die Hainleite-
musikanten die Gäste ordentlich 
in Partystimmung. Gegen 18 Uhr 
legt dann DJ Jonas auf und ver-

wandelt den Nordrand der Hain-
leite in eine Schlager/Festzelt/
Party-Openair-Disko für jung und 
Alt. Die Erzieherinnen des Kinder-
garten Spielhaus kümmern sich 
mit vielen Spielgeräten u. Hüpf-
burg um die Kinder.
Karussell, Treckerschlitten ziehen 
und Strohsack surfen stehen auch 
auf dem Plan. Ein Kutschen-Shut-
tleservice bringt die Kinder dann 
vom Hainplätzchen in die Trift 
und wieder zurück.
Und am Sonntag ab 10 Uhr ist ein 
zünftiger Frühschoppen mit Eis-
beinessen (auf Vorbestellung).
Der Eintritt ist komplett frei.

Gleich zu Beginn des Frühjahres 
werden wir einen Arbeitseinsatz 
starten, um alles auf Vordermann 
zu bringen.

Die durchgepeitschten Kirmes-
burschen und Burschesquen freu-
en sich auf viele Gäste und wün-
schen jetzt erstmal eine ruhige 
und besinnliche Adventzeit.

Liebe Leser, 
am 01.11.2022 fand in unserem 
Kindergarten eine Halloween-
Party statt. Viele Kinder kamen 
als kleine Hexen, Geister, Kürbis-
se, Fledermäuse und in anderen  
schönen Kostümen  verkleidet 
in den Kindergarten. Nach dem 
Frühstück tanzten und feierten 
die Kinder der Igel- und Spatzen-
gruppe  bei gruseliger, schauri-
ger Musik. Auch unsere Kleinsten 
feierten in ihren Räumlichkeiten. 
Halloweentypische Naschereien 
durften an diesem Tag nicht feh-
len. 
Am Nachmittag fand dann auf 
dem Saal am Anger für unsere 
Kinder, deren Eltern, Geschwister 
und Großeltern eine Theaterauf-
führung statt. Wir hatten Ronny 

Gräfe, einen Mitarbeiter des „Gal-
li-Theaters“ aus Erfurt zu Gast, der 
mit einigen  Kindern der ältesten 
Gruppe das Märchen „Der Frosch-
könig“ einstudierte und im An-
schluss der Probe das Märchen 
mit den Kindern aufgeführt hat. 
Es war eine gelungene Veranstal-
tung, alle Kinder und auch unsere 
Gäste hatten sehr viel Spaß. 

Am ersten Novemberwochenen-
de fand auf dem Saal „Am Anger“ 
der Herbst-Kleiderbasar statt. Der 
Förderverein des Kindergartens 
erhielt vom Umsatz der Verkäu-
ferinnen 10 % und den Erlös des 
Verkaufes von Ka�ee,  Plätzchen 
und Kuchen. Wir können sagen, 
dass sich diese Veranstaltung wie-
der gelohnt hat. Ein großes Dan-

keschön geht an das Organisa-
tionsteam des Basars  und an die 
vielen �eißigen Helferinnen vor 
und  hinter den „Kulissen“. 

Wir be�nden uns in der  Vorweih-
nachtszeit. Unsere Räume sind 
winterlich und weihnachtlich 
gestaltet. Geplant ist für unsere 
Kinder auch in diesem Jahr eine 
Weihnachtsfeier mit gemeinsa-
men Frühstück und Besuch des 
Weihnachtsmannes. Doch dazu 
dann mehr im nächsten Bleiche-
röder Echo. 
Wir wünschen allen Lesern, Eltern, 
Angehörigen und unseren Kin-
dern ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Jahr 
2024. Wir ö�nen im neuen Jahr 
am 02.01.2024. 
Bis dahin, liebe Grüße aus dem 
Kindergarten Spielhaus.
Wenn Sie möchten, können Sie 
uns mit einer Spende unterstüt-

zen:  
Empfänger: 
Förderverein Kindergarten 
Spielhaus e. V. 
Kreditinstitut: 
Kreissparkasse Nordhausen IBAN: 
DE65820540520305022377 B I C : 
HELA DE F1 NOR

C. Walter 
im Namen des Kindergartenteams

Oktoberfest? Nee, Großlohra feiert Maitoberfest
Die Kirmesgesellschaft Friedrichslohra/Großwenden lädt ein 

Neues aus dem ,,Spielhaus‘‘

• Reparaturen/Wartung von Kesselanlagen
• Erneuerung von Kesselrohren/Überhitzern
• Einbau von Solaranlagen/Wärmepumpen
• Lieferung von Kesselzubehör
• Klepnerservice/Badmodernisierung
• Schweißarbeiten A+E mit Prüfung
• Montage genormter Stahlhallen

Montageservice
Bert Hasenpflug

Schulweg 18 • 99735 Wolkramshausen

Telefon/Fax 03 63 34-5 35 30
Mobil 01 62-2 77 54 89

TORSTEN

ILHELM
ELEKTROINSTALLATION
Beratung | Planung | Service

Kastanienweg 6
99759 Großlohra/

OT Münchenlohra
Telefon 036338/50820

Fax 036338/43761
Mobil 0171/5823293

GROSSLOHRA

Redaktion
blankav@t-online.de
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Wir sind bereit für Euch. Hier alle Termine:
Kartenvorverkauf für alle Veranstaltungen, außer Kinderkarneval 
und CPN: 
15 Uhr Gaststätte „Am Anger“
18 Uhr Gaststätte „Zum Kuckuck“

Samstag, den 13. Januar 2024 um 19 Uhr 
Carneval Party Night – 
Mottoparty AIDAgroßlohra – Willkommen an Bord, hier ist das Lächeln 
zu Hause
(Abendkasse)
 Saal „Am Anger“ Friedrichslohra

Samstag, den 27. Januar 2024 um 20 Uhr 
Abendveranstaltung (Vorverkauf )
Saal „Zum Kuckuck“ Kleinwenden

Sonntag, den 28. Januar 2024 um 15 Uhr 
Kinderkarneval (Tageskasse)
Saal „Am Anger“ Friedrichslohra

Samstag, den 03. Februar 2024 um 16 Uhr  
Nachmittagsveranstaltung (Vorverkauf )
Saal „Am Anger“ Friedrichslohra

Samstag, den 10. Februar 2024 um 20 Uhr  
Abendveranstaltung (Vorverkauf )
Saal „Am Anger“Friedrichslohra

Freitag, den 09. Februar 2024 um 19 Uhr  
Weiberfastnacht (Vorverkauf und Abendkasse)
Saal „Zum Kuckuck“ Kleinwenden

Montag, den 12. Februar 2023 ab 19 Uhr 
Rosenmontagsparty (Vorverkauf und Abendkasse)
Saal „Am Anger“ Friedrichslohra

Wir freuen uns riesig auf ein Wiedersehen mit Euch und wünschen 
schonmal ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr!

gez. Christian Bernd

59 Jahre Karneval in Großlohra – Kartenvorverkauf am 17.12.2023

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de

Friedrichstraße 74
99759 GROSSLOHRA
Tel.:  03 63 38 / 6 04 47
Fax: 03 63 38 / 4 31 23
www.hubertus-bernd.de

Eingetragener
Meisterbetrieb

Friedrichstraße 74

99759 Großlohra
Telefon 03 63 38-6 04 47 • Fax 4 31 23Inh. Christian Bernd

Es ist Zeit für Liebe und Gefühl, nur draußen wird es richtig kühl.
Kerzenschein und Apfeldu� , liegen in der Lu� .

Viel Freude, Glück und Zufriedenheit, das wünschen wir zur 
Weihnachtszeit.

Das Team der Firma Bernd wünscht ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024.www.hubertus-bernd.de

Wo bin ich zu finden? 
Hauptstraße 43 | 99735 Großwechsungen
Es sind nur telefonische Termine möglich, unter 
der Nummer 0173/4084046 (WhatsApp möglich) 
oder per E-Mail nicolai.kompression@outlook.de 

Sie haben ein Rezept vom Arzt 
bekommen, für die nächsten 
Kompressionsstrümpfe?
Dann sind Sie bei mir 
genau richtig!
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Wir wollen es nicht versäumen, an 
dieser Stelle allen Freunden und 
Helfern der Kirmes „Danke“ zu sa-
gen:
Wir danken der Freiwilligen Feuer-
wehr Wipperdorf, der Gemeinde 
Wipperdorf, der Sägemühle aus 
Herrmannsacker, den Wippertaler 
Zeltverleih, Landwirtschaftsbe-
trieb Credo, der Norman DJ und 
Livemusiker, der Band Excite, Tors-
ten Wilhelm Elektroinstallation, 
Heizung-Sanitär-Koch GbR dem 
Lanz Bulldog Club Nordhausen, 
Wipperdörfer Agrar, dem Ge�ü-
gelverein und der Gärtnerei A. 
Müller. 
Nicht zu vergessen, das größte 
Dankeschön geht an die zahl-
reichen Besucher unserer Kirmes 
2023!
Wir freuen uns auf ein Wiederse-
hen zur Kirmes 2024 in Ober-Mit-
teldorf !
25.10-27.10.2024 Kirmes in 
Ober-Mitteldorf!!! 

Die Kirmesgesselschaft Ober-Mit-
teldorf wünscht allen Einwohnern 
von Wipperdorf und unseren Kir-
mesfreunden aus Nah und Fern 
eine besinnliche Adventszeit und 
ein frohes Weihnachtsfest im Krei-
se ihrer Familien. Sowie einen gu-
ten Rutsch in das neue Jahr,  ver-
bunden mit bester Gesundheit.

Der Weihnachtsmarkt in Wip-
perdorf �ndet dieses Jahr am 
02.12.2023 auf dem Tegut Park-
platz statt am 13.01.2024 Planen 
wir wieder ein Knutfeuer.
Genaueres wird noch bekannt ge-
geben.

 Das war die Kirmes 2023 in Ober-Mitteldorf 
Die Kirmesgesellschaft sagt „Danke“

WIPPERDORF

Straße der Einheit 106 · 99752 Wipperdorf · Telefon 03 63 38-59 99 80

• KG-Bobath für 
 Kinder und Erwachsene
• Manuelle Therapie
• Krankengymnastik
• Manuelle 
 Lymphdrainage
• Fußrefl exzonenmassage
• Naturmoorpackungen

• Massagen
• Elektrotherapie
• Hausbesuche
• Rückenschule
• Autogenes 
 Training

 Alle Kassen

unsere Leistungen

DANNY RUPPERT
staatlich geprüfter Physiotherapeut

Öffnungszeiten
Mo-Do 7 - 20 Uhr
Fr 7 - 18 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Mit Paket-Shop

Mo - Fr 9 - 11 Uhr
 14:30 - 18:30 Uhr
Sa  9 -12 Uhr

Tiernahrung aller Art!
Anke Henzgen
Wipperdorfer Weberstraße 4
99752 Bleicherode / OT Wipperdorf
Telefon 03 63 38/44 99 30 
Mobil 01 73/8 88 27 42
anke.henzgen@gmx.de

4green - Garten(t)räume
Beratung • Planung • 

Baubetreuung • Weiterbildung 
Gutachten

M.A. Dipl.-Ing. (FH) 
Heike Tanner
Sondershäuser Str. 19
99752 Wipperdorf
03 63 38-57 84 80
01 77-7 97 86 81
www.gartenplanung-tanner.de
info@gartenplanung-tanner.de

Ideen in Grün

Anzeige- und Redaktionsschluss für die Januar-Ausgabe: 

11. Dezember 2023 
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Der schönste Weg ist der gemeinsame.

Für die Zeit, die wunderbaren Geschenke 
und die vielen lieben Worte zu unserem 
50. Hochzeitstag möchten wir uns bei Euch 
recht herzlich bedanken.

Astrid & Siegfried Walter
Wipperdorf, Oktober 2023

Von Herzen DANKE möchte ich allen 
sagen, die mir zu meinem 
60. Geburtstag gratulierten, und 
mich mit Blumen und Geschenken 
überraschten.
Ein großes Dankeschön an meine Familie, 
an alle fleißigen Helfer sowie an die 
Blaskapelle der FFW Barbis.
Es war ein wunderschöner Tag, an den 
ich mich gern erinnern werde.

Jürgen Credo
Wipperdorf, im Oktober 2023

Der Herbst ist fast vorüber und 
der Winter steht in den Startlö-
chern.
Bei uns Wipperspatzen war eini-
ges los:  Am 18.10. war das Pup-
pentheater „Kieselchen-Stein“ mit 
der Geschichte „Hase und Igel“ zu 
Besuch. Die Kinder staunten nicht 
schlecht, wie der Igel den Hasen 
hinters „Licht“ führte. Unsere Er-
zieherin Manuela durfte sogar –
zum Vergnügen aller Kinder und 
Erzieherinnen- den völlig fertigen 
Hasen spielen.
Draußen nutzten wir unsere 
wunderbare große Spiel�äche, 
sammelten Kastanien, Wallnüsse, 
Haselnüsse und harkten voller 
Eifer das strahlend gelbe und rote 
Laub zusammen. Ach wie herrlich 
war es, sich hineinzulegen und 
hoch in den Himmel zu werfen, 
dass es in der Luft tanzen konnte. 

Der Waldtag unserer ältesten 
Gruppe musste wegen Krankheit 
von Jana Johannisbeere ausfal-

len. Den Rucksack, gefüllt mit 
Getränken und Snacks für unter-
wegs, hatten die Kinder jedoch 
am Morgen schon mit in den Kin-
dergarten gebracht. So haben wir 
beschlossen, einen Aus�ug in den 
Wipperdorfer Wald zu unterneh-
men. Es war ein toller Herbstspa-
ziergang, bei dem wir die Blätter 
wild tanzen sehen konnten. Sogar 
ein Reh sprang über die Wiese.  
Die Kinder waren rundum glück-
lich, dass der Herbstwaldtag doch 
noch stattfand. 
Am 03. November besuchte uns 
unsere Gemeindepädagogin  
Frau Blaszcyk-Wand mit der Bun-
desfreiwilligendienstlerin und 
erzählte uns eine Bewegungs-
geschichte. Die Kinder erhielten 
verschiedene Aufgaben. Sie wa-
ren P�anzen, Sonne, Wind und 
fanden gemeinsam heraus, was 
P�anzen zum Wachsen brauchen 
und dass Wurzeln sie fest im Bo-
den halten. Genauso brauchen 
wir Menschen jemanden, der uns 
Wärme und Licht spendet und 
Wurzeln, die uns in stürmischen 
Zeiten Halt geben.
Anlässlich von St. Martin wurden 
wir in die Kirche nach Mitteldorf 
eingeladen. Dort erlebten wir die 
St. Martins-Geschichte wunder-
bar kindgerecht und mit Stab-
puppen anschaulich gestaltet. 
Mit Gitarrenspiel und Gesang 

begeisterte unsere neue Pastorin 
die Kinder und lud zum Mitsingen 
ein. Vielen lieben Dank für die Ein-
ladung in die Kirche.
Unser Highlight im dunklen 
Herbst ist immer unser Martini-
umzug am 10.11.
Mit strahlenden Augen kamen die 
Kinder mit ihren Eltern  zur Feuer-
wehr. Gegenseitig wurden erst 
einmal die Laternen begutachtet. 
Natürlich war eine immer schöner 
als die Andere.
Mit Fackeln für die großen Kinder 
und Musik als Begleitung, ging es 
los. Nach dem Umzug waren alle 
Großen und Kleinen in die Feuer-
wehr eingeladen. Dort wartete 
ein reichliches Büfett mit Würst-
chen, Fisch-, Käse-, Mettbrötchen, 
Glühwein, Brause, Wasser und für 
die Papas ein Bier. Wie jedes Jahr 
freuen wir uns immer, dass nach 
so vielen Jahren auch Schulkinder 
kommen. Es war ein gelungener 
Abend und wenn dann am glei-
chen Abend Eltern kommen und 
zu uns sagen: „Es war toll und al-
les war super vorbereitet. Ihr habt 
euch sehr viel Mühe gegeben.“  
Über ein Lob freuen wir uns ganz 
besonders, zeigt es uns doch eine 
Wertschätzung.

Wir möchten uns ganz besonders 
bei den Elternvertretern, den Ge-
meindearbeitern und den Kame-
raden der Freiwilligen  Feuerwehr 
bedanken. Ohne euch wäre dieser 

Umzug undenkbar. DANKE!
Alljährlich �ndet am Samstag vor 
dem 1. Advent der Wipperdorfer 
Weihnachtsmarkt auf dem Tegut-
Parkplatz statt. Es wird wieder 
Glühwein, Kinderpunsch, Wa�eln, 
Bratwurst und vieles mehr geben. 
Die älteste Gruppe wird mit einem 
herzerwärmenden Programm auf 
die Weihnachtszeit einstimmen. 
Und wir sind ganz gespannt, ob 
der Weihnachtsmann wieder den 
Weg dorthin �ndet.
Auch zur Seniorenweihnachtsfei-
er werden sie mit dem Programm 
vertreten sein und unseren Rent-
nern ein Lächeln ins Gesicht zau-
bern. Die Proben laufen schon…
Bis dahin wünschen wir allen Le-
sern eine schöne Zeit.
Die großen und die kleinen Wip-
perspatzen wünschen von Herzen 
himmlische Weihnachten mit viel 
Ruhe Frieden und Besinnlichkeit 
und für das neue Jahr viel Glück. 
Zeit und Zufriedenheit!

gez. das Team der Wipperspatzen

Neues von den Wipperspatzen

Land-Waren-Haus

Flarichsmühlebei Großwechsungen

Tier- & Reitsportbedarf
Futter, Eisenwaren, 
Naturkost, Säfte, 
Deko & Geschenke

Flarichsmühle 1
Telefon 03 63 35-4 07 97
www.fl arichsmuehle.de
Öffnungszeiten
Mo geschlossen
Die – Fr 13 – 18:30 Uhr
Sa 9 – 14 Uhr 
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Im April diesen Jahres stand ein 
Wandertag zur Sturmklause auf 
den Plan. Tre�punkt war unser 
heimisches Gerätehaus, um die 
Wanderung anzutreten. Nach 
nicht allzu langer Zeit war unser 
Ziel auch schon erreicht. Nach-
dem alle kleinen und großen Ka-
meraden eine Verschnaufpause 
eingelegt hatten, konnten wir 
mit unseren vorbereiteten Spie-
len beginnen. Es gab ein Hinder-
nisparcours, welcher so manche 
Feuerwehrkenntnis, z.B. Knoten-
kunde, von den Feuerwehrjungs 
und -mädchens abverlangte. Wei-
tere Spiele wie Tauziehen, Leinen-
beutel-Weitwurf und eine kleines 
Feuerwehrquiz folgten und wur-
den mit viel Eifer und in Team-
arbeit bestritten. Danach gab es 
zur Stärkung Leckeres vom Grill. 
Am Abend wurde die Rücktour 
zur Feuerwehr angetreten. Alle 
hatten viel Spaß an diesem Tag. 
So entstand auch schnell die Idee 
für einen nächsten Wandertag 
und so wurde die Übernachtung 
an der Sturmklause geplant. Nach 
den Sommerferien sollte es statt-
�nden, sodass viele Kinder der Ju-
gendfeuerwehr daran teilnehmen 

konnten. Der 1.September war als 
Termin angedacht und es wurde 
alles für diesen Tag vorbereitet. 
Wir liehen uns ein großes Mann-
schaftszelt aus, kauften ein und 
bereiteten auch wieder Spiele vor. 
Als es dann endlich soweit war, 
machte uns das schlechte Wetter 
einen dicken Strich durch unsere 
Planung. Wir mussten unser Zelt-
lager leider absagen. Die Enttäu-
schung unserer Jugendfeuerwehr 
war riesengroß. Nach längerem 
hin und her kam uns die Idee, das 
„Zeltlager“ in unserer Feuerwehr 
statt�nden zu lassen. So waren 
wir vom Wetter unabhängig. Ein 
neuer Termin wurde gefunden 
und mit den Vorbereitungen wie-
der begonnen. Am 16.September 
war es dann so weit. Alle brachten 
Luftmatratze und Schlafsack mit 
und wir übernachteten im Schu-
lungsraum unserer Feuerwehr. 
Die Kinder waren hell auf begeis-
tert. Neben den Spielen, indem 
echtes Feuerwehrwissen gefragt 
war, gab es auch hier ein leckeres 
Abendessen. Das absolute High-
light des Tages war ein über Bea-
mer gezeigter Film. Popcorn und 
Getränke durften natürlich nicht 

fehlen und machten das Kinoer-
lebnis perfekt. Am Ende des Tages 
�elen schließlich alle erschöpft 
in ihre Schlafsäcke. Am nächsten 
Morgen wurde bei einem ge-
meinsamen Frühstück über den 
vergangenen Tag geschwärmt. 
Deshalb werden schon jetzt die 
nächsten Ideen für das kommen-
de Jahr gesammelt. Wir sind sehr 
stolz darauf, dass es mittlerwei-
le 23 Mitglieder (18 Jungs und 5 

Mädchen) in unserer Jugendfeu-
erwehr gibt. Und wir wünschen 
uns, dass alle Kinder noch lange 
viel Spaß und Freude an unserer 
Feuerwehr haben werden. Wir 
wünschen allen Lesern ein fröh-
liches Weihnachtsfest sowie einen 
guten Rutsch ins neue Jahr ver-
bunden mit bester Gesundheit.

Freiwillige Feuerwehr Wipperdorf
Ste�en Sauer/stellv. Jugendwart  

Wandertag und das etwas andere Zeltlager der Jugendfeuerwehr Wipperdorf

Die Sportsbar Wipperdorf
wünscht allen ein schönes Weihnachtsfest

unsere Öffnungszeiten über die Feiertage
täglich ab 9:00 Uhr

Auf Grund der großen Nachfrage ist künftig 
der Zutritt ab 16 Jahren gestattet oder 

in Begleitung eines Erwachsenen.

NEU!!!
Jetzt auch mit Billard!
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Die „Alten Herren“ der TSG „Glück 
auf“ Kehmstedt veranstalteten 

am 30.10.2023 ihr traditionelles 
Herbstfeuer. Neben dem großen 
wärmenden Feuer konnten die 
zahlreichen Gäste auch Kesselgu-
lasch, Wurst und Steak vom Grill 
sowie warme und kalte Getränke 
genießen.
Highlight für unsere kleinen Gäs-
te war das „Marschmallogrillen“ 
am „kleinen Feuer“.
Ein herzlicher Dank geht an die 
�eißigen Sportfreunde und Sport-
freundinnen sowie die weiteren 
Helferinnen, die seit Jahren diese 
Tradition im Verein p�egen.

Thomas Ropte/Vorsitzender

Herbstfeuer 2023

Reinigung

www.reinigung-goebel.de

Fensterreinigung 
Büroreinigung 
Haushaltsreinigung
Grundreinigung 
Treppenhausreinigung 
Unterhaltsreinigung 
Praxisreinigung
Grünpflege

Wipperdorfer Bahnhofstraße 6 
99752 Bleicherode/OT Wipperdorf

info@reinigung-goebel.de
Inh. Bianka Göbel

Telefon 03 63 38 85 37 03
Mobil 0179 4 73 07 75

Die diesjährige Kirmes startete am 
13.10.23 im Sinne der ursprüngli-
chen Tradition mit einer Andacht 
in der Kehmstedter St. Martins 
Kirche. Anschließend folgte ein 
Fackelumzug für Klein und Groß 
durch das Dorf, welcher im Bier-
garten Kolditz endete. Dort fand 
der erste Tag bei Speis und Trank 
einen besinnlichen Ausklang. 
Am Samstag folgte dem Kirmes-
auswärtssieg der Kehmstedter 
Fußballer am Abend der traditio-
nelle Kirmestanz auf dem Sport-
platz mit der Band „Prestige“. 
Highlight für die Kirmesburschen 
und ihre etwa 150 Gäste war die 
Kirmesbeerdigung. In der Predigt 
wurden wie jedes Jahr einige 
Kehmstedter für ihre „Leistungen 
des Jahres“ geehrt. Am Sonntag 
begaben sich die Kirmesburschen 
und der Erbesbär mit musikali-
scher Unterstützung der Band 
Prestige, die durch 3 Musikanten 
erweitert wurde, auf den Umzug 
durch das Dorf. Dieser dauerte 

bis in den späten Nachmittag und 
fand schließlich gegen Abend sei-
nen Ausklang in gemütlicher Run-
de. Der Montag stand dann im 
Zeichen des großen Aufräumens 
und des anschließenden Früh-
schoppens im Biergarten Kolditz 
als Abschluss der diesjährigen Kir-
mes am 16. 10.
Mit Tino Wille verabschiedete 
sich ein verdientes Mitglied der 
Kirmesburschen in den „Ruhe-
stand“! Nach 25 Jahren im Dienste 
der Kirmestradition verlieren die 
Kirmesburschen einen unermüd-
lichen Antreiber der immer mit 
vollem Einsatz am Werke war. Ein 
herzliches Danke sowie ein letz-
tes kräftiges „UNSE!“ an dich Tino. 
Wir ho�en das wir trotzdem auch 
in Zukunft auf deinen Rat bauen 
und dich als Gast bei uns begrü-
ßen können! Ein weiteres großes 
Dankeschön geht an Manuel 
Zwoll, seines Zeichens Kirmesbur-
sche der Ober- und Mitteldorfer 
Kirmesgesellschaft, der nicht 

müde wird, uns Jahr für Jahr beim 
„Nähen des Erbesbären“ zu unter-
stützen.
Der abschließende Dank geht an 
alle, die unsere Kirmes wieder zu 

einem Hochgenuss haben wer-
den lassen!! Wir sehen uns hof-
fentlich im nächsten Jahr! Unse!

Die Kehmstedter Kirmesburschen

Kirmes in Kehmstedt  – auch 2023 wieder ein Hochgenuss
KEHMSTEDT

AUTOMOBILTECHNIK
s i n c e  2 0 1 3

MARKUS GEORGIEW-DRAGIEW
Sondershäuser Str. 1
99752 Bleicherode/OT Wipperdorf
(+49) 36 33 8-59 74 00
gz-automobiltechnik@gmx.de

GEBRAUCHTE ERSATZTEILE

AUTOVERWERTUNG

AUTOHANDEL

Anzeige- und Redaktionsschluss für die Januar-Ausgabe: 

11. Dezember 2023 
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SV „Blau-Weiß 90“ Lipprechterode wird 100

Der SV „Blau-Weiß 90“ Lipprechte-
rode steht im kommenden Jahr 
vor einem besonderen Ereignis, 
dem 100jährigen Vereinsjubilä-
um. Wenn auch die Anfänge einer 
Sportbewegung in Lipprechtero-
de bis in das Jahr 1907 zurück zu 
verfolgen sind, so erfolgte 1924 
die erste urkundlich erwähnte 
Gründung eines Sportvereins in 
unserem Ort, die Gründung des 
Turn – und Sportvereins „FRIE-
SEN“. Ab 1933 litt die Sportbewe-
gung, wie in ganz Deutschland, 
unter den politischen Verhältnis-
sen. So wurde z. B. der Arbeiter-
sport verboten. Erst mehrere Jah-
re nach dem Ende des 2. 
Weltkrieges entwickelte sich wie-
der ein organisierter Sportbe-
trieb, dessen Ergebnis 1955 die 
Gründung der Sportgemeinschaft 
„Blau-Weiß“ Lipprechterode war. 
Vorreiter bei dieser Entwicklung 
waren die Tischtennissportler des 
Ortes. Im April 1959 wurde der 
Sportverein in BSG „Traktor“ Lipp-
rechterode umbenannt. Ein Hö-
hepunkt der Sektion Fußball war 
der Gewinn der Kreismeister-
schaft in der Saison 1967/68 und 
der damit verbundene Aufstieg in 
die Bezirksklasse. Wenn auch in 
den darauffolgenden Jahren der 
Abstieg in die 2. Kreisklasse er-
folgte, so waren die aus unserer 

Nachwuchsausbildung stammen-
den  Sportfreunde Dieter Eisfeld, 
Bernd Rommel und Volker Hahn 
nicht unwesentlich an den sport-
lichen Erfolgen des Bleicheröder-
bzw. Sondershäuser Fußballs be-
teiligt. Nach der politischen 
Wende 1989/90 erfolgte eine er-
neute Umbenennung unseres 
Vereins in SV „Blau-Weiß 90“ Lipp-
rechterode. Auch jetzt war unser 
Verein eine feste Größe im  Fuß-
ball des Kreises Nordhausen und 
ab 2014 in Nordthüringen. Die 
größten Erfolge waren der Ge-
winn des Kreispokals und  der 
Kreismeisterschaft. Höhepunkt 

stellte jedoch der Gewinn der 
Meisterschaft des NTKFA dar. Par-
allel zum Männerfußball hat sich 
in unserem Verein eine recht er-
folgreiche Damen-Fußballmann-
schaft entwickelt, die bereits 
zweimal im Pokalfinale stand. In 
dieser Saison bestreitet sie ihre 
Punktspiele gegen Mannschaften 
wie z. B. aus Dingelstädt, Bad Lan-
gensalza und Sondershausen. Die 
aufgeführten und hier nicht er-
wähnten sportlichen Erfolge wa-
ren nur durch die Unterstützung 
unserer Sponsoren, der Gemein-
deverwaltung, zahlreicher Freun-
de des Sports und Vereinsmitglie-

der möglich. Aus diesem Grund 
wollen wir in der Zeit vom 
27.06.2024 bis 30.06.2024 ge-
meinsam mit all unseren Vereins-
mitgliedern, Sponsoren, Bürgern 
unseres Ortes und den befreun-
deten Vereinen das 100jährige 
Vereinsjubiläum gebührend fei-
ern.

Siegfried Gruppe
SV „B-W 90“ LipprechterodeSie hatten einen runden

Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich 
doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!

LIPPRECHTERODE

Kaminholz

Staatlich zertifizierte Baumkontrolle

Baumpflege

Extrembaumfällung & Entsorgumg

www.wood-master-werther.de

Martin Kluczkowski | Forstwirt | Wechsunger Weg 10

99735 Werther | Tel.: (03631) 60 12 36 | Fax: 47 67 74

Martin Kluczkowski | Forstwirt | Wechsunger Weg 10

99735 Werther | Telefon 03631-601236 | Fax 476774

www.wood-master-werther.de

Kaminholz

Staatl. zertifizierte 
Baumkontrolle

Baumpflege

Extrembaumfällung 
& Entsorgung

Kreismeister 1967-68 Pokalendspiel der Damen 2018
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Banddurchschnitt in Lipprechterode

Nach anderthalbjähriger Bauzeit 
konnte am 03.11.2023 die Haupt-
straße, die Füßlingsgasse, der Hi-
ckel und der Schenkeplan freige-
geben werden. Unter 
Federführung des AWZV, vertre-
ten durch Herrn Liebergesell, 
konnte die Gemeinschaftsmaß-
nahme abgeschlossen werden. Es 
war der letzte Bauabschnitt in 
Lipprechterode. Somit sind in 
dem 500 - Einwohner - Ort alle 
Straßen grundhaft neu ausge-
baut. Alle Ver -und Entsorgungs-
leitungen wurden erneuert. 1,4 
Millionen seitens des AWZV und 
1,25 Millionen seitens der Ge-
meinde wurden hier investiert, 
wovon 650.000 Euro vom Land 
Thüringen gefördert wurden. 
Zum Banddurchschnitt fanden 
sich Bürgermeister, Einwohner, 

die bauausführenden Firmen, Ver-
treter der Landgemeinde und des 
Landkreises am Schenkeplan ein. 
In Lipprechterode wurde in kurzer 
Zeit etwas Hervorragendes ge-
schaffen. Ein großer Dank an alle 
Beteiligten und natürlich auch an 
die Anwohner.

Ramona Echtermeyer

Auch für das Jahr 2024 hat sich 
der LCC wieder einiges vorgenom-
men. Es �nden wieder 4 Abend-
veranstaltungen beginnend am 
20.01.2024 statt. Weitere sind am 
27.01.24, 03.02.24 und 10.02.24. 
Ansprechpartner für Kartenbestel-
lung und Verkauf ist Tobias Wind-
weh. Die Termine hierfür werden 
rechtzeitig bekanntgegeben. Des 
Weiteren �ndet am 28.01.24 der 
Kinderkarneval und am 02.02.24 
der Jugendkarneval statt. Die Lip-
prechteröder freuen sich auf ihre 
Gäste und grüßen schon heute mit 
einem HELAU. Neuigkeiten �nden 
sie auch auf der Internetseite des 
LCC, Facebook und Instagram. 
Erö�net wurde die neue Ses-
sion am 11.11.2023 pünktlich um 

19.11Uhr auf dem Saal des Dorfge-
meinschaftshauses. Bürgermeister 
Jörg Kirchner übergab Präsidentin 
Britta Bachmann den Schlüssel. 
Er wünschte gutes Gelingen und 
eine schöne närrische Zeit. Gleich 
danach wurde der Kostümball 
erö�net. Bis früh in die Morgen-
stunden feierten die Jecken aus-
gelassen.

Gut besuchte Veranstaltungen im 
Oktober erfreuten die Organisa-
toren und Verantwortlichen. Das 
Herbstfeuer stand unter Regie des 
Sportvereins. Halloween - zum 
2. Mal durch 5 junge Frauen aus 
dem Ort organisiert - war natür-
lich für die Jüngsten des Ortes ein 
besonderer Spaß. Solche Aktionen 
bereichern das Dor�eben und den 
Zusammenhalt. Dieses ehrenamt-
liche Engagement bringt Men-

schen zusammen. Den Akteuren 
gilt herzlicher Dank.

Ramona Echtermeyer

Sonntag 10.12.2023    
Beginn: 13.00 Uhr
Rund um das Dorfgemeinschafts-
haus werden auch in diesem Jahr 
wieder leckere Sachen angeboten.
Jedermann ist herzlich willkom-
men.

Dieses Jahr �ndet die Weihnachts-
feier am Donnerstag 07.12.2023 
im Dorfgemeinschaftshaus statt.
Beginn ist 15.00 Uhr.
Anmeldungen und Informationen 
bei Ellen Schieke 03633840010, 
Jutta Wiegand 03633842916 
oder Ramona Echtermeyer 
03633841225
Wir freuen uns auf alle.

Lipprechteröder Carnevalclub e.V.

Herbstfeuer und Halloween

Weihnachtsmarkt 
der Vereine

Senioren-
weihnachtsfeier

Anzeige- und Redaktionsschluss für die Januar-Ausgabe: 

11. Dezember 2023 

        Sebastian Kämpf • Ernst-Thälmann-Str.11b
99759 Sollstedt • Tel: 0176 43641158 • Kaempf-sebastian@web.de

Kleintransporte & Dienstleistung
Unsere Dienstleistungen:

• Umzüge/Jobcenterumzüge
• Haushaltsauflösungen/Entrümpelungen
• europaweite Kleintransporte für Handel, Handwerk 
 und Gewerbe, Privatpersonen und Industrie
• Reinigungsarbeiten für Handel, Handwerk 
 und Gewerbe, Privatpersonen und Industrie

Mobile
Massage
Kosmetik & Fußpflege

Heike Antal

Lindenstraße 40a
99752 Bleicherode/
OT Kleinbodungen
Telefon  036338-4 54 10
Mobil 0172-3 45 36 81

Käthe-Kollwitz-Straße 33 | 99752 Bleicherode

Mathias Apitius        015204280958
apitius-reinigung@gmx.de

- Grundreinigung
- Unterhaltsreinigung
- Büroreinigung
- Praxisreinigung
- Fenster- und Glasreinigung
- Gehwegreinigung
- Objektbetreuung
- Bauendreinigung
- Eventreinigung

(auch an Wochenenden + Wochenend- und Feiertagszuschlag)

Anzeige schalten? 
info@lepetit-ndh.de oder Telefon 0 36 31.46 98 00

Redaktion
blankav@t-online.de
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Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de oder 

Einige Wochen vor der Kirmes 
wurde ich gefragt, ob ich wüsste, 
seit wann in Nohra Kirmes ge-
feiert wird. Eine gute Frage- eine 
nicht ganz einfache Antwort !
Unsere Kirche wurde im 13. Jahr-
hundert erbaut und nach Sankt 
Johannis benannt. Also könnte 
man davon ausgehen, dass die 
Weihe an einem 24. Juni, dem 
Johannistag erfolgte (wofür ich 
aber keine Belege habe) und 
dieser Jahrestag dann immer als 
Kirchweih oder Kirmes begangen 
wurde. Im Mittelalter wurde die-
ses Fest in Stadt und Land zum 
Anlass genommen, die Familie 
und Freunde zum Feiern und 
Schmausen einzuladen. Neben 
der festlichen Messe in der Kirche 
fanden Märkte statt mit Gauklern, 
vielerlei Leckereien und Gebrate-
nem und mit Sicherheit so man-
chem Fässchen Bier. Es wurden 
Geschäfte abgeschlossen, es gab 
Musik und Tanz und eine gute Ge-
legenheit zur Brautschau. Ab dem 
17. Jahrhundert kamen dann die 
Schausteller mit Karussells und 
anderen Belustigungen dazu. 
Besonders die Kinder warteten 
sehnsüchtig darauf und halfen 
gerne beim Aufbau. Da sprang 
doch manchmal eine Gratisrunde 
auf dem Karussell heraus! Ob der 
Erbesbär schon damals mit sei-
nem Gefolge mit von der Partie 

war, ist ungewiss. Aber vor unge-
fähr hundert Jahren war er, wie 
auf dem Foto zu sehen, mit dabei. 
Die Umzüge mit dem Erbesbären 
sind in Thüringen wohl nur hier 
im nördlichen Teil Tradition und 
es tri�t  mit Sicherheit vorchrist-
liches Brauchtum mit kirchlichen 
Festen zusammen.
Irgendwann wurde vielerorts die 
Kirmes in den Herbst verlegt. In 
unserer Gegend �nden die meis-
ten „ Kermesse“ von September 
bis November statt und jedes 
Dorf hat seinen festen Termin und 
viele der alten Bräuche haben sich 
bis in die Neuzeit erhalten.
Als ich vor fast 50 Jahren meine 
erste Kirmes in Nohra erlebte, gab 
es Disco für die Jugend, Sonn-
abend Tanz bei Lotti auf dem Saal, 
Sonntagnachmittag hatten die 
Kinder Spaß beim Kindertanz und 
abends wurde nochmals getanzt 
und gespannt auf die Beerdigung 
der Kirmes gewartet. Nach dem 
feierlichen Einzug der Kirmes-
gesellschaft gab es die Kirmes-
predigt mit einem meist lustigen 
Rückblick auf das, was sich die 
Nohraer im vergangenen Jahr so 
geleistet haben. Die Karten für die 
Tanzveranstaltungen waren heiß 
begehrt!
Aber vorher ging am Sonntagvor-
mittag die Tanzkapelle von Haus 
zu Haus und spielte ein Ständ-

chen. Gleichzeitig drehte der Er-
besbär mit dem Bärenführer und 
den Kirmesburschen seine Run-
de im Dorf. Ein Bärentänzchen 
mit der Frau des Hauses, damals 
mit Akkordeonmusik, wurde und 
wird noch heute mit einer kleinen 
Spende belohnt. Die Kirmesbur-
schen waren übrigens bis in die 
Wendezeit mit Kohlenruß und 
Pappklatschen bewa�net und 
machten Jagd auf unvorsichtige 
Kinder und Jugendliche, junge 
Mädchen und Frauen. Manche 
Klatschen waren gemeinerweise 
mit dünnen Holzleisten verstärkt. 
Nach der Wende waren auch wie-
der Schausteller mit Karussell, 
Schießbude und Losbude für ein 
paar Jahre zu Gast in Nohra.
Manches hat sich geändert, man-
che der Traditionen sind geblie-
ben.  Seit vielen Jahren schon 
kommen die Kirmesburschen zur 
Kirmesandacht am Freitag in die 
Kirche und danach gibts einen 
Umzug mit Fackeln und Latern-
chen. Nach altem Brauch werden 
die Strohgirlanden für den Erbes-
bären mit viel Geduld und Ge-
schick aus Erbsenstroh gewickkelt 
und dann am Sonntagmorgen 
um den jungen Mann gebunden, 
der den Bär darstellt und in Form 
gebracht, der schwere Bären-
kopf aus Stroh auf die Schultern 
gesetzt- und dann gehts los. Der 

Rundgang �ndet mit einem fanta-
sievollen Mottowagen und Musik 
aus der Box statt. Die Kirmesbur-
schen spenden auch gerne mal 
ein Sümmchen von ihrer Beute 
für einen guten Zweck. In diesem 
Jahr konnte sich der Kindergarten 
darüber freuen. Die Tischdekora-
tion für den Saal wurde liebevoll 
von den Kindern und Erzieherin-
nen gefertigt.
DANKE an unsere Kirmesbur-
schen, die in ihrer Freizeit dafür 
sorgen, dass altes Brauchtum, 
aufgepeppt mit neuen Ideen, le-
bendig bleibt.
Unse Kermesse - sie lebe hoch! 
Und das ho�entlich noch lange.

Ruth Stamm

Mit ERGO Zahn-Ersatz-Sofort erhalten Sie Leistungen auch, 
wenn die Behandlung schon begonnen wurde.

Für ein Lächeln 
ist es nie zu spät.
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Traditionell unternimmt der Frau-
ensportverein jedes Jahr eine Ta-
gesreise.
Seit 2012 werden wir von Brauer 
Reisen begleitet. Immer freund-
lich und kompetent werden wir 
an unser Wunschziel gefahren. 
Am 4.11.23 fuhren wir mit 38 rei-
selustigen Vereinsmitgliedern 
und Gästen nach Eisenach.
Auch dieses Jahr hatten wir 
wieder Glück mit dem Wetter 
und konnten unseren Aus�ug 
in Eisenach mit einer informa-
tionsreichen und unterhaltsamen 
Stadtführung beginnen. Im Bach-
restaurant gab es ein sehr lecke-
res Mittagessen und danach ging 
es ins Bachmuseum auf eine mu-
sikalische Reise.
Am Nachmittag erklommen wir 
die Wartburg zu Fuß oder per 

Shuttlebus. Die Burggeschichte 
und die vielen interessanten In-
nenräume konnten wir bei einem 
geführten Rundgang kennenler-
nen.

Ein mittelalterlicher „Luther-
schmaus“ war der Abschluss un-
serer Reise.
Im Erlebnisrestaurant „Luther-
stuben‘‘, in das 16. Jahrhundert 
zurückversetzt bei �ackernden 
Kerzenschein mit historischen 
Kostümen, machten wir eine Zeit-
reise ins späte Mittelalter.
Ein erlebnisreicher und fröhlicher 
Tag war wieder der Höhepunkt 
unseres Vereinsjahres.

Sandra Gregor/Vorstand

Am Samstag, dem 09.12.23, wird 
uns traditionell das Zupforches-
ter Obergebra um 15.30 Uhr mit 
einem Adventskonzert in der Kir-
che auf den Weihnachtsmarkt an 
der Feuerwehr einstimmen.
Die Vereine von Obergebra wer-
den wieder in stimmungsvoller 
Atmosphäre mit Glühwein, Kaf-
fee, Leckereien vom Grill und Waf-
feleisen ihre Gäste begrüßen.

Einen großen Anteil der Einnah-
men werden die Vereine wieder 
für die Kinder und Jugendlichen 
unseres Dorfes einsetzen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäs-
te und laden alle Bewohner auch 
aus der Umgebung recht herzlich 
ein.

Sandra Gregor
Im Namen aller Vereine

Auch wir im schönen Blauland 
sind bemüht Traditionen zu p�e-
gen und so veranstalteten wir 
auch wieder einen kleinen Later-
nenumzug.
Trotz herbstlicher Temperaturen 
fanden sich einige Kinder mit ih-
ren Eltern am Tre�punkt ein. Die 
teilweise selbst gebastelten Later-
nen waren sehr schön anzusehen 
und leuchteten allen während 
des Umzugs den Weg zum war-
men Saal, wo schon alles für die 
Ankunft vorbereitet war.
Bei Kinderpunsch, Glühwein und 
allerlei Leckereien konnten sich 
alle wieder aufwärmen und stär-
ken. Für die Kleinen war außer-
dem noch eine Bastelecke ein-

gerichtet sowie eine 
Hüpfburg aufgestellt 
worden und somit 
konnten alle in gemüt-
licher Runde den Tag 
ausklingen lassen.
Diese Veranstaltung 
war für uns, die Blau-
länder Freunde als Or-
ganisatoren, die letzte 
in diesem Jahr. Wir be-

danken uns nochmals bei allen 
Bewohnern, Gästen und Unter-
stützern, die wir über das Jahr bei 
den Veranstaltungen begrüßen 
und gemeinsam eine schöne Zeit 
verbringen durften.
Das Ende des Jahres und damit 
auch die besinnliche Zeit rückt 
nun näher.
Wir, die Blauländer Freunde wün-
schen allen Bewohnern eine 
schöne Adventszeit sowie ruhige 
Weihnachtsfeiertage im Kreise 
der Liebsten und einen guten 
Start in das neue Jahr.
Auch wir werden diese Zeit der 
Ruhe nutzen um Kraft zu tanken 
und die Veranstaltungen fürs 
neue Jahr zu planen.

Die erste steht ja schon kurz 
nach dem Jahreswechsel 
mit unserem Knutfest auf 
dem Kalender über die wir 
noch rechtzeitig informie-
ren werden.

„Blauländer Freunde“ 

Frauensportverein unterwegs 

Weihnachtsmarkt in Obergebra 

„Laternenumzug Wollersleben“

Traditionell fand am Freitag, den 
10.11.2023 um 17.00 Uhr die Mar-
tiniandacht in der
Johanniskirche in Nohra statt. 
Die berührende Geschichte des 
Martin von Tours wurde den 
staunenden Kindern erzählt. An-
schließend versammelten sich die 
meisten Kinder mit ihren Eltern 
vor der Kirche und wurden von 
der echten Martinsreiterin Frieda 
König auf ihrem geschmückten 
Pferd Roxy erwartet. Mit tradi-
tioneller Musik ging es in einem 
langen Zug  durch das Dorf, der 
dann am Pferdestall der Familie 
Respondek endete. Hier wurden 
die Kinder mit heißen Wa�eln, 
Würstchen und Getränken über-
rascht. Auch durften sie in die 
Ställe gehen und die Pferde be-
staunen. Besonders beliebt waren 
die Pony´s Rasputin, Krümel und 
Klößchen, die auch gestreichelt 
werden konnten. Viele glückliche 
Kinderaugen strahlten und konn-
ten gar nicht genug bekommen. 
Natürlich wurde auch an die El-
tern und Großeltern gedacht, die 

bei einem Gläschen Glühwein 
den Abend ausklingen lassen 
konnten. 
Danken möchten wir besonders  
den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Nohra, die den Zug  
begleitet haben, Max Schmidt 
für die musikalische Umrahmung 
und allen anderen guten Geis-
tern, die immer da sind, wenn 
man sie braucht.

C. Respondek/PSV „Im Wippertal“ e. V.

Martiniumzug in Nohra

OBERGEBRA

OBERGEBRA

WOLLERSLEBEN
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Am Schacht 3
99752 Bleicherode/OT Wolkramshausen

Telefon 03 63 34/5 37 50
Fax  03 63 34/59 31 11
Mobil  0172/6 70 56 49
ddberninger@gmail.com

Bleicheröder ECHO 
nicht erhalten? 
036338-353-0

Anzeigen
info@lepetit-ndh.de 

Electronics
Stude
Wertherstraße 45
99735 Werther 
Telefon 03631/601231
info@euronics-stude.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr  09:00 - 13:00 Uhr
 15:00 - 18:00 Uhr
Sa  09:00 - 12:00 Uhr

Reparaturbonus 3.0 ist da!

Bis zu 100,- €
Reparaturkostenertsattung!
Wir reparieren es, Sie sparen!
z. B. TV, Radio, Smartphone, 
Tablett, PC, Küchengeräte, 
Staubsauger, Kaffeevollauto-
maten und viel mehr.

Reparaturbonus 3.0 ist da!

Reparaturkostenertsattung!

Ford Autohaus Stietz GbR
Gewerbesiedlung 3
99752 Bleicherode/OT Obergebra

www.autohaus-stietz.de

Wir sind die Top Adresse 

für EU-Neuwagen und 

Jahreswagen mit Mega 
Preisvorteil.

In unserer Meistwerwerkstatt bieten wir Ihnen 
preiswerten Werkstattservice für alle Fahrzeugtypen.
Reifen/Wartung/Bremse/HU-AU/Karosserie/Unfall/
Scheibentausch und Reparatur, und vieles mehr...

Rufen Sie doch einfach mal an ✆ 03 63 38/6 26 05

Der Winter steht vor der Tür, unser 
Bauhof ist auf den Winterdienst 
vorbereitet. Dieser kann aller-
dings nur durchgeführt werden, 
wenn die Straßen nicht durch 
ordnungswidrig abgestellte Fahr-
zeuge blockiert sind. Die StVO ist 
hier eindeutig. An engen Straßen-
stellen ist das Parken verboten, 
es muss eine Restfahrbahnbreite 
von 3,05 m verbleiben. In Straßen 
unter einer Fahrbahnbreite von 
5,50 m ist somit parken gem. der 
StVO nicht erlaubt. Vorhandene 
Wendemöglichkeiten (Wende-
hammer) dürfen ebenfalls nicht 
zugeparkt werden. Dieses Pro-
blem wurde bereits mehrfach 

durch die Abfallwirtschaft an die 
Gemeinde herangetragen. Hier 
wurde bereits angedroht, die be-
tre�enden Straßen nicht mehr zu 
befahren. Für die Anwohner hätte 
dieses zur Konsequenz, dass Müll-
tonnen durch die Anwohner zu 
einem Sammelpunkt gebracht 
werden müssen. 
Das Jahr 2023 liegt in seinen 
letzten Zügen, nutzen Sie die Ad-
ventszeit, um ein wenig zur Ruhe 
zu kommen. Ich wünsche Ihnen 
eine besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Start ins neue 
Jahr.

Thomas Günzelmann

Neues aus Kleinfurra
KLEINFURRA

Martin Cebulla
ZIMMERERMEISTER
Kompetente Beratung und Ausführung
• Carports und Terrassenüberdachungen
• Vordächer und Eingangsüberdachungen
• Fachwerk- und Dachstuhlsanierung
• Dachstuhlneubauten
• Fassaden (Gestaltung und 
 Wärmedämmung)
• Tore, Fensterläden, Terrassenfußböden 
• Fenster, Türen, Fußböden, Trockenbau

Oberstraße 48 • 99735 Kleinfurra/OT Hain
Telefon/Fax 03 63 34/5 36 15
Mobil 01 70/4 14 77 81
www.zimmerei-cebulla.de
zimmerei-martin-cebulla@t-online.de

Ich wünsche allen Kunden ein schönes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr!
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Die Adventszeit ist nun in vollem 
Gange und einige Veranstaltun-
gen für unsere Vereine und Insti-
tutionen stehen zum Jahresende 
noch an. 
Aber auch im in diesem Herbst 
hatten wir in unserem Ort einige 
Highlights zu verzeichnen.  Im Ok-
tober konnten wir gemeinsam mit 
unseren Kirmesburschen neben 
dem traditionellen Rundgang am 

3. Samstag im Oktober auch den 
Frühschoppen am Sonntag fei-
ern. Der Alleinunterhalter Marco 
Hieke aus Wolkramshausen heizte 
dabei den Anwesenden mit Live-
musik richtig ein und bereitete 
einen kleinen Vorgeschmack auf 
die Kirmespredigt am Mittag. Ab-
schließend bedankten sich die 
Kirmesburschen noch bei ihren 
Helfern und den Sponsoren, der 
Firma Husung sowie der Ortschaft 
Wolkramshausen für die Bereit-
stellung eines neuen Sarges. Dies 
war insgesamt eine gelungene 
Veranstaltung, die im nächsten 
Jahr noch ausgebaut werden 
könnte.
Ebenfalls ein voller Erfolg war 
die Erö�nung der „Kammer des 
Schreckens“ zu Halloween am 

31.10.2023 in der Feuerwehr Wol-
kramshausen. Hierbei möchte ich 
dem Feuerwehrverein und allen 
Beteiligten für die Unterstützung 
und Ausrichtung danken.
Am 04.11.2023 konnte Wolkrams-
hausen mit dem Ortschaftsrat 
und vielen Helfern die gemeinsa-
me Maßnahme zur Sanierung der 
Hütte am Dreiländereck unter-
stützen.
Einen Tag zuvor fand der Stamm-
tisch auf der Kegelbahn in Wol-
kramshausen statt. Bei netten Ge-
sprächen wurden auch ein paar 
Kegeldurchgänge von den insge-
samt 17 Teilnehmern absolviert. 
Der Stammtisch �ndet jeden 1. 
Freitag in der Alten Schäferei statt 
und wird vom Ortschaftsrat orga-
nisiert. Wir würden uns weiterhin 

über eine rege Teilnahme freuen.
Ich wünsche Ihnen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und einen gu-
ten Rutsch ins Jahr 2024.

Ihr Daniel Braun
Ortschaftsbürgermeister

Eine positive Erfolgsgeschichte ist 
die Sanierung der sog. „Dreilän-
dereckhütte“. Unter dem Motto 
„Hainleite packt an“, konnte in 
einer Gemeinschaftsmaßnahme 
mit den Ortschaften Hainrode, 
Wernrode und Wolkramshausen 
sowie insgesamt 15 freiwilligen 
Helfern am 04.11.2023 die Sanie-
rung des maroden Daches der 
Hütte vorgenommen werden. 
Durch die große Anzahl der Frei-
willigen aus allen 3 Ortschaften 
konnte noch zusätzlich der „Ku-
schelweg“ nach Hainrode und 
der Weg nach Wernrode beräumt 
werden. Die Versorgung an die-

sem Tag organisierte Tanja Gold-
hahn, dafür ein herzliches Danke-
schön. Ein weiteres Dankeschön 
in dieser Sache gilt:
•  dem Landkreis Nordhausen für 

die Bereitstellung der notwen-
digen �nanziellen Mittel

•  dem Hauptamt der Landge-
meinde sowie Rene Fullmann 
für die Unterstützung bei der 
Beantragung der �nanziellen 
Mittel

•  den Jagdpächtern Wernrode 
für die weitere �nanzielle Un-
terstützung des Eigenanteils

•  dem Bauhof der Landgemein-
de, der Firma Goldhahn sowie 
den freiwilligen Helfern für die 
Bereitstellung der Technik.

Nach diesem erfolgreichen Tag 
waren sich die Helfer einig, soviel 
Gemeinschaft schweißt zusam-
men. Weitere gemeinsame Aktio-
nen könnten folgen.

Daniel Braun
im Namen der Ortschaften

Wolkramshausen/Wernrode/Hainrode

Sehr geehrte Einwohner der Ortschaft Wolkramshausen!

Sanierung der Hütte am „Dreiländereck“

WOLKRAMSHAUSEN
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Das Jahr 2023 neigt sich dem 
Ende entgegen. In diesem Jahr 
bereicherten zahlreiche Veran-
staltung das Zusammenleben in 
unserem kleinen Ort. Erst Anfang 
November konnten wir unsere 
Kirmes feiern. Die Hainröder Bur-
schen haben wieder für einen 
unterhaltsamen Abend gesorgt. 
Den ein oder anderen Gast konn-
te man auch zum Frühschoppen 
am Sonntag wiedersehen. Die 
Hainröder Dorfmusikanten ge-
stalteten den Vormittag musika-
lisch.  Am 10.11. besuchten viele 
Kinder mit ihren Familien die 
Martiniandacht und nahmen am 
anschließenden Umzug durch 
das Dorf teil. Bereits im Sommer 
fand unser traditionelles und gut 
besuchtes Schützenfest statt, zu 
dem wir auch unsere Freunde aus 
der Partnergemeinde Kocsola in 
Ungarn begrüßen durften. Der 
Sportverein richtete im Frühjahr 
sein Volleyballturnier aus und im 
September feierten viele Familien 
das Kinderfest auf dem Sport-
platz. Der HMV feierte ebenfalls 
im September sein 10-jähriges 
Bestehen und gab einen Einblick 
in seine Arbeit. Sechs Einwohner 
von Hainrode drückten in diesem 
Jahr noch einmal die Schulbank, 
absolvierten erfolgreich den 
Truppmannlehrgang und ver-
stärken seitdem die Einsatzabtei-
lung der Freiwilligen Feuerwehr. 
Spätestens seit dem Waldbrand 
in der Hainleite ist sicher jedem 
klar, dass eine einsatzbereite 
Wehr unerlässlich für jeden Ort 
ist. Jede dieser Veranstaltungen 
ist nur durch die unermüdliche 
Arbeit von Ehrenamtlichen mög-
lich. Jede ehrenamtliche Tätigkeit, 
angefangen von der P�ege klei-
ner Grün�ächen und ö�entlicher 
Bereiche bis hin zur Arbeit in Ver-
einsvorständen, ist eine Bereiche-
rung für unser Hainrode und ver-
bessert die Lebensqualität aller 
Einwohner. Deshalb möchte ich 

die Gelegenheit nutzen, um allen 
Hainrödern herzlich zu danken, 
die unseren Ort ein wenig schö-
ner und l(i)ebenswerter machen. 
Ehrenamtliches Engagement ist 
nicht selbstverständlich, aber von 
großer Bedeutung. Gerade in Zei-
ten von knappen Kassen braucht 
es Verständnis, Hilfsbereitschaft 
und Weitsicht.
Auch optisch gab es in diesem 
Jahr Veränderungen in Hainrode. 
Die Sanierung unseres Kirchtur-
mes konnte abgeschlossen wer-
den und der „neue“ Turm gehört 
nun zum Ortsbild. Jugendliche 
der Regelschule Hainleite strichen 
die Geländer des Sportplatzes 
neu. Den Ortseingang verschö-
nert eine neue Bank, die Einhei-
mische und Gäste begrüßt. Diese 
wurde auf Initiative der Hainröder 
Burschen angescha�t. Ende Sep-
tember durften wir unser neues 
Feuerwehrauto in Empfang neh-
men. Trotzdem ho�en wir, dass 
das Fahrzeug möglichst wenige 
Einsätze bekommt. Dem ein oder 
anderen Spaziergänger ist viel-
leicht ein neues Dach auf der Hüt-
te am Dreiländereck aufgefallen. 
In einer gemeinschaftlichen Akti-
on der Ortschaften Wolkramshau-
sen, Wernrode und Hainrode wur-
de das alte Holzdach erneuert. 
Der Startschuss für den Glas-
faserausbau ist gefallen. Nun 
ho�en wir, dass Hainrode mög-
lichst schnell nicht mehr von der 
digitalen Welt fast abgeschnitten 
ist. Auch die Aussichten auf den 
Rückbau des mittlerweile maro-
den Schwimmbades im Teichtal 
stehen aktuell sehr gut. 
Natürlich gibt es weiterhin Bau-
stellen, an denen wir in Zukunft 
arbeiten werden. Der Verkauf des 
Campingplatzes steht dabei noch 
immer an erster Stelle. Auch im 

Bereich des Friedhofes sind die 
Erneuerung des Seiteneingangs 
und des Zauns der Westseite ge-
plant. Eine Urnengrabgemein-
schaftsstätte mit Namensnen-
nung soll angelegt werden. Die 
Zusage von Seiten der Landge-
meinde liegt bereits vor. 
Ich möchte mich an dieser Stel-
le auch bei der Verwaltung der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
und den Mitarbeitern des Bauho-
fes für die gute Zusammenarbeit 
in diesem Jahr bedanken. 
Gemeinsam lässt sich Vieles be-
wegen. 

Mit der Adventszeit beginnt nun 
auch die Zeit der Besinnlichkeit. 
Besinnen wir uns auf Frieden, 
Nächstenliebe und Menschlich-
keit. Nehmen wir uns Zeit für un-
sere Familien und Freunde. 
Ich wünsche allen Bürgerinnen 
und Bürgern unserer Landge-
meinde ein besinnliches, fried-
volles Weihnachtsfest sowie viel 
Gesundheit, Glück und Erfolg für 
das Jahr 2024.    

Tanja Goldhahn
Ortschaftsbürgermeisterin

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Ortschaft Hainrode

Weihnachtsmärchen und Weihnachtsmarkt 
in Hainrode am 16.12.23

HAINRODE

Traditionsgemäß �ndet auch in 
diesem Jahr wieder die Au�üh-
rung eines von den Hainröder 
Landfrauen einstudierten Weih-
nachtsmärchens statt. Diese Ver-
anstaltung hat sich in den letzten 
über 20 Jahren zu einem Event 
entwickelt, dass von Groß und 
Klein aus Nah und Fern gern an-
genommen wird und das Warten 

auf den Weihnachtsmann verkür-
zen soll. 
Aufgeführt wird das Märchen am 
Samstag, d.16.12.23 in der Schüt-
zenhalle in Hainrode, Beginn: 
15Uhr, Eintritt: frei.
Im Anschluss kommt, wie alle Jah-
re wieder, der Weihnachtsmann 
und erö�net gleichzeitig den 
Weihnachtsmarkt mit leckeren 
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Angeboten rund um´s leibliche 
Wohl und Unterhaltung für Jung 
und Alt.
Auch für das Jahr 2024 erscheint 
wieder der Hainröder Kalender. 
Er ist zum Preis von 10 Euro auf 
dem Weihnachtsmarkt oder im 
Gemeindebüro erhältlich. Der 
Verkaufserlös kommt wie immer 

einem gemeinnützigen Zweck 
innerhalb der Gemeinde zugute. 
Tragetaschen mit Hainrode-Motiv 
sind ebenfalls noch zum Preis von 
3 Euro erhältlich.
Wir freuen uns auf zahlreiche gro-
ße und kleine Gäste.

Im Auftrag der Gemeinde Hainrode 
Jenny Horinek

Der Ursprung des Wortes Kirmes 
wird aus den Wörtern Kirchweihe 
und Kirchmesse abgeleitet. So 
wie das Wort über Jahrhunderte 
wandelte so änderte sich auch die 
Bedeutung. Ursprünglich war die 
Kirchweihe die Einweihung des 
Gotteshauses und Festlichkeiten 
zur jährlichen Wiederkehr des Ta-
ges. Die Geburtsstunde der Hain-
röder Kirmes war im Jahr 1877? 
vom 9. - 11. Oktober. 
Das ganze Dorf kam an diesen 
Tagen auf dem Dorfplatz zusam-
men, um ausgelassen zu feiern, zu 
tanzen und gemeisam zu essen. 
Niemand arbeitete während der 
Kirchmess, für viele Bauern wa-
ren es die einzigen freien Tage im 
Jahr. Es war ein Fest für die gan-
ze Familie. Karussells, Schaukeln, 
Wurfbuden und Schießstände 
gehörten zu den ersten Kirmes-
beschäftigungen. 
1927 zum Beispiel aber war eine 
Neubeschotterung der Dorfstra-
ße eine dringende Notwendig-
keit. Deshalb wurde in der Kir-
meswoche, vom 3. - 8.Okt. 1927, 
nachdem die angefahrenen Stein 

- und Kiesmassen schon vom 
Sommer an auf den Straßen ge-
legen hatten, die Dorfstraße be-
schottert. Die Dampfwalze arbei-
tete Tag und Nacht, um die Straße 
bis zur Kirmes am 9. Oktober noch 
fertig zu stellen.“ (aus Schulchro-
nik von Hainrode)
Meist �el die Kirmes in den Krie-
gen aus. Nach dem Ende des 2. 
Weltkrieges erinnerte man sich 
wieder an den langjährigen Kir-
mestermin „2. Sonntag im Okto-
ber“. Und so wurde sie wieder ge-
feiert. Sein trauriges Ende �ndet 
das Fest immer mit der Kirmes-
beerdigung. Dann wird bis zum 
kommenden Jahr gewartet, bis 
schließlich das neue Kirmesfest 
ansteht und es dann wieder heißt 
,,Kermesse, Kermesse!“ 
„Wir können uns glücklich schät-
zen, daß es im Dorf jede Menge 
Menschen gibt, die sich für die 
Gemeinschaft engagieren“,or-
ganisiert in 8 Vereinen. Für das 
Kirmesfest sind unsere Hainröder 
Burschen zuständig, dies schon 
seit zig Jahren. Tradition lebt aber 
nicht nur von der Überlieferung, 

sondern auch von Einigkeit, von 
Verantwortlichkeit, Ernsthaftig-
keit und Begeisterung. So haben 
die Burschen ja früher eine zünf-
tige Kirmespredigt gehalten - und 
genau das lassen sie sich heute 
auch nicht nehmen. Und ganz frü-
her gab es einen Kirmestanz, bei 
dem sich Jung und Alt vergnüg-
ten, wo die Großmütter schau-
ten, dass die Kon�rmanden das 
Tanzen lernten. Heute fühlen sich 
leider nur noch unter 50 - Jährige 
angesprochen, getanzt wird aber 
teilweise auch noch. In unseren 
Nachbarorten gibt es am Sonntag 
dann noch eine Kinder-Kirmes. 
Diese wird bei uns in Hainrode lei-
der schon seit vielen Jahren nicht 
mehr ausgerichtet. Und auch hat 
sich die Kirmes um 4 Wochen ver-
schoben, sie ist anscheinend ab 
jetzt immer am 1. Novemberwo-
chenende. 
„Unse Kermesse 2023“ ging tur-
bulent über die Bühne. Hier ein 
Lob an die Hainröder Burschen 
für ihr Engagement.  Eingeladen 
hatten sie zu einem Disco Abend. 
Es gab eine super Versorgung 

mit Pizza und Döner, einen 2 € - 
Foto- Automaten, einen Schieß - 
Wettbewerb  mit anschließenden 
tollen Preisen von 1 bis 4, natür-
lich auch eine Kuchen-Versteige-
rung/50 €! erzielt und eine super 
Kirmes-Predigt. Diese konnte 
dann zum 1. Mal gegen geringe 
Münze sogar mit nach Hause ge-
nommen werden.  Lobend ge-
nannt werden hier stellvertretend 
für alle Burschen Tino Neander, 
Jonas Mielke, Fabian Klimm und 
Philipp Wattrodt. Am Sonntag-
morgen spielten die Hainröder 
Bläser zum Frühschoppen.

Wichtig in unserem Dorf  ist noch 
eine Bemerkung über den Erbes-
bär. Der kommt in Hainrode nicht 
zur Kirmes, sondern zu Ostern. 
Warum das so ist, wissen wir bis 
heute nicht. Und so ist letztend-
lich das Osterfest das größere, das 
schönste Fest im Dorf, aber auch 
das liegt in den Händen unserer 
Hainröder Burschen. Da möchten 
wir heute einmal ein herzliches 
Dankeschön sagen.

Gudrun Zeitler/HMV Hainrode

„Unse Kermesse in Hainrode“ – früher und heute

Sie hatten eine schöne Hochzeit?
Dann bedanken Sie sich doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Gottesdienste Kirchengemeinde Kleinfurra/Hain

Kirchengemeinde Wolkramshausen/Wenrode
KGV Sieben-Kirchen-Wipperdorf

DEZEMBER 2023

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Sonntag | 3. Dezember 2023 09.30 Uhr Hain/Kirche Gottesdienst
1. Advent 11.00 Uhr Wollersleben/Gemeinderaum Gottesdienst
Samstag | 9. Dezember 2023 17.30 Uhr Kehmstedt/ Kirche Andacht
Sonntag | 10. Dezember 2023
2. Advent

11.00 Uhr Wipperdorf/Kirche  Pustleben Gottesdienst

Sonntag | 17. Dezember 2023 09.30 Uhr Wipperdorf/M.-Luther-Raum Gottesdienst
3. Advent 14.00 Uhr Nohra/Gemeinderaum mit Kaffee
Sonntag | 24. Dezember 2023 15.30 Uhr Kehmstedt/Kirche Gottesdienst
Heiligabend 16.00 Uhr Nohra/Kirche Gottesdienst

16.30 Uhr Kleinfurra/Kirche Gottesdienst
17.00 Uhr Wolkramshausen/Kirche Gottesdienst
17.00 Uhr Wernrode/Kirche Gottesdienst
17.00 Uhr Wipperdorf/Kirche Pustleben Gottesdienst
17.30 Uhr Hain/Kirche Gottesdienst
18.00 Uhr Wipperdorf/Kirche Oberdorf Gottesdienst
22.00 Uhr Rüxleben/Kirche Gottesdienst

Montag | 25. Dezember 2023
1. Weihnachtstag

10.00 Uhr Wipperdorf/M.-Luther-Raum Gottesdienst

Dienstag | 26. Dezember 2023
2. Weihnachtstag

10.00 Uhr Kehmstedt/Gemeinderaum Gottesdienst

Sonntag | 31. Dezember 2023 14.00 Uhr Wipperdorf/Kirche Pustleben Gottesdienst
15.30 Uhr Nohra/Gemeinderaum Gottesdienst
17.00 Uhr Kehmstedt/Gemeinderaum Gottesdienst
17.00 Uhr Rüxleben/Kirche Gottesdienst – Turmbläser

Konzerte im Advent
Sonntag | 3. Dezember 2023
1. Advent

17.00 Uhr Wipperdorf/Kirche Pustleben Konzert der Bläser und des Männerchors

Samstag | 9. Dezember 2023 18.00 Uhr Kehmstedt/Kirche Zum Weihnnachtsmarkt in Kehmstedt: Konzert Kehm-
stedter singen für Kehmstedter

Sonntag | 17. Dezember 2023
3. Advent

17.00 Uhr Rüxleben/Kirche Bläserkonzert

Vorschau Dezember:
Samstag | 6. Januar 2024
Heilige drei Könige 

15.00 Uhr Wipperdorf/M.-Luther-Raum Familienkirche

Es können sich kurzfristig Änderungen ergeben, bitte die Aushänge beachten!

Gottesdienste in Kirchengemeinden Bleicherode und Elende – Friedrichslohra – Friedrichsrode – Großberndten – Großwenden – 
Hainrode – Kleinberndten – Münchenlohra – Niedergebra – Obergebra

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Samstag | 2. Dezember 2023 14.00 Uhr Kraja Adventsmarkt mit Kaffeetrinken
Sonntag | 3. Dezember 2023 10.00 Uhr Bleicherode Familienkirche
1. Advent 10.30 Uhr Obergebra Gottesdienst

14.00 Uhr Großberndten Gottesdienst
14.30 Uhr Münchenlohra Adventsmarkt rund um die Basilika 

Mittwoch | 6. Dezember 2023
Nikolaus

ab 08.00 Uhr Niedergebra Andachten mit Kindergarten und Grundschule 

Samstag | 9. Dezember 2023 15.30 Uhr Obergebra Weihnachtsmarkt & Konzert des Zupforchesters 
Sonntag | 10. Dezember 2023 09.00 Uhr Großwenden Gottesdienst
2. Advent 10.30 Uhr Hainrode Gottesdienst

10.45 Uhr Bleicherode/St.-Marien-Hospital Gottesdienst
15.00 Uhr Friedrichsrode Gottesdienst
17.00 Uhr Bleicherode Adventsmusik „Wir suchen Talente“

Samstag | 16. Dezember 2023 14.00 Uhr Niedergebra Adventsmarkt - Programm Kindergarten - Konzert - 
Kaffeetrinken 
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Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Sonntag | 17. Dezember 2023 
3. Advent

09.30 Uhr Bleicherode Abendmahlsgottesdienst

Donnerstag | 21. Dezember 2023 19.00 Uhr Niedergebra Apostelbrücke Nacht
Sonntag | 24. Dezember 2023
Heiligabend

15.00 Uhr Elende/Münchenlohra/Kraja/
Großberndten/Kleinberndten

Altarweihe

15.30 Uhr Bleicherode Krippenspiel
16.30 Uhr Friedrichslohra Krippenspiel
16.30 Uhr Kleinbodungen/Niedergebra/

Hainrode
Krippenspiel

17.00 Uhr Großwenden/Obergebra
18.00 Uhr Bleicherode/Friedrichsrode Christvesper
22.00 Uhr Lipprechterode/Niedergebra

Montag | 25. Dezember 2023 18.00 Uhr Bleicherode Christmette mit anschl. Frühstück im Gemeinderaum
1. Weihnachtstag 10.00 Uhr Großwenden Gottesdienst

17.00 Uhr Wipperdorf/KirchePustleben musikalischer Gottesdienst
Dienstag | 26. Dezember 2023 09.30 Uhr Bleicherode Gottesdienst
2. Weihnachtstag 10.30 Uhr Obergebra musikalischer Gottesdienst

10.45 Uhr Bleicherode/St.-Marien-Hospital Gottesdienst
Sonntag | 31. Dezember 2023 15.30 Uhr Obergebra Gottesdienst
Silvester 17.00 Uhr Bleicherode Gottesdienst
Sonntag | 1. Januar 2024 10.00 Uhr Bleicherode Gottesdienst

Pogromgedenken in Bleicherode

Bleicherode - 9. November 2023. 
„Die Kirche war zu diesem Geden-
ken wohl noch nie so voll“, be-
grüßt Dr. Christoph Maletz die 
Teilnehmenden zu Beginn der 
Veranstaltung in der Bleicheröder 
St.-Marien-Kirche bewegt. Er sei 
froh, dass dieses Gedenken seit 
Jahrzehnten ohne Unterbre-
chung in Bleicherode stattfinde. 
Maletz erzählt, wie es in der Stadt 
vor 85 Jahren ausgesehen haben 
muss. Erzählt vom gesellschaftli-
chen Leben in Bleicherode, aber 
auch von Deportation, Tod und 
Auswanderung. Später erinnert er 
an die Worte von Pfarrer Michael 
Blaszcyk im letzten Jahr: „Wenn 
wir eine einzige Schweigeminute 
für jedes Opfer des Nationalsozia-
lismus einlegten, dann müssten 
wir 12 Jahre schweigen.“

Das Gedenken in St. Marien wird 
in ökumenischer Gemeinschaft 
begangen. Pastor Knopp legt den 

Anwesenden mit seiner Predigt 
ins Herz: „Ich mag dich. Ich gönne 
dir!“ Mit diesen Sätzen entlässt er 

die Teilnehmenden nachdenklich 
zum Schweigemarsch Richtung 
Standort der ehemaligen Synago-
ge. 1882 geweiht, fiel sie am 9. 
November 1938 den Flammen 
des Pogroms zum Opfer. Am Ge-
denkstein an der Obergebraer 
Straße bittet Bürgermeister Frank 
Rostek an diesem Abend, die An-
wesenden zusammenzustehen. 
Nur andeutungsweise lässt er auf-
blitzen, welche Mails ihn in letzter 
Zeit erreicht haben. Anlass ist die 
Unterbringung von 35 syrischen 
Flüchtlingen in der Stadt und die 
hochschnellenden Reaktionen. 
Sein Resümee: „Das, was wir bis-
lang für die Demokratie getan ha-
ben, reicht jetzt nicht mehr! Das 
merken wir alle tagtäglich.“

Regina Englert

Sie hatten eine schöne 
Hochzeit?

Dann bedanken Sie sich doch 
mit einer Anzeige im 

Bleicheröder Echo!

Anzeigen
info@lepetit-ndh.de 
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Sie möchten eine Anzeige 
schalten?

Dann schnell 
bei mir melden!

info@lepetit-ndh.de 
oder 

Telefon 03631.469800 

Like
facebook.com/LePetitSchroeter

Danksagung
Vergangen ist der Mutter Leben, wir danken ihr, was sie gegeben.

Nur Lieb‘ und Fürsorg‘ immerdar der Mutter Lebensinhalt war.
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist tröstlich zu wissen, 

wieviele ihn geschätzt und geliebt haben.

Loni Heine
Wir bedanken uns für die vielen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme.

Herzlichen Dank allen, die ihr im Leben ihre Zuneigung und 
Freundschaft schenkten, sie im Tode ehrten und uns in 
stiller Verbundenheit ihre Anteilnahme erwiesen haben.

Bernd für die liebevolle Ansprache

allen Angehörigen und Freunden

der AWO Seniorenresidenz am Wippertor

Dr. Gorges und seinem Team für die langjährige Betreuung

dem Bestattungsinstitut Husung für die würdevolle Trauerfeier,
der Gärtnerei Günther für den schönen Blumenschmuck, und der 
Waldgaststätte „Teichtal“ für die Bewirtung der Trauergäste.

Birgit und Heitrun
im Namen aller Angehörigen

Wernrode, im November 2023

D
A
N
K
E

Bahnhofstraße 3
99752 Bleicherode
Tel.: 036338-482048

Schulweg 13
99752 Wolkramshausen
Tel.: 036334-50096

www.bestatter-husung.de | info@bestatter-husung.de

Bestattungsinstitut

Husung

Tag & Nacht
für Sie da!

Die letzte Feier des Lebens.  „Muss es immer die Trauerhalle sein?“ 

Leider muss irgendwann jeder von uns diese 
Welt für immer verlassen. Und egal wann, es 
ist immer zu früh. Gerade deshalb soll die 
Abschiedsfeier noch einmal besonders schön 
und  im Sinne des Verstorbenen sein. 
Als Bestatter liegt es uns am Herzen für den 
Verstorbenen und seine Angehörigen einen 
unvergesslichen Abschied zu gestalten. 

Muss die Abschiedsfeier in einer Trauerhalle 
auf dem Friedhof stattfinden? 
Nein! 
In Deutschland gibt es die Friedhofspflicht, 
die sich auf die Beisetzung bezieht. Aber den Ort, an dem die Trauerfeier stattfinden soll, können 
Sie mit uns individuell wählen. Ob der geliebte Garten des Verstorbenen, das Vereinsheim oder 
eine Kult-Scheune – alles ist möglich. 
Auch die Kirche wird gern von den Verbundenen für die Abschiedsfeier genutzt. 
Eine Trauerfeier ist die letzte Feier des Lebens. Warum soll sich dann nicht auch das Leben des 

Verstorbenen in der Ausgestaltung und der Location widerspiegeln. „So wie Du gelebt hast, so lassen wir Dich gehen“. 
Ein schönes Motto, dass die Würde des Menschen hervorhebt. 

Wir sind an 7 Tagen, 24 Stunden für Sie erreichbar. 
Ihr Bestattungsinstitut Husung
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Sie hatten einen runden 

Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich 
doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!

Bei � alia in (Buchhaus Rose) 
in Nordhausen

oder direkt beim Verlag le petit!

Das Buch 
zu den 
Ereignissen am 
17. Juni 1953 
im Landkreis 
Nordhausen!

le petit - schröter 
werbeagentur & verlag 

alte leipziger str. 50
99734 nordhausen

telefon 0 36 31-46 98 00
info@lepetit-ndh.de

Sie hatten eine schöne 
Hochzeit?

Dann bedanken Sie sich 
doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!

Redaktion
blankav@t-online.de

Bleicheröder ECHO 
nicht erhalten? 
036338-353-0

Jochen       
Henkel 
* 08.10.1945       
† 14.10.2023

Danksagung
Allen, die sich in den Tagen des Abschieds in 
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, danken 
wir aufrichtig für jedes Zeichen der Anteilnahme.

Ein besonderer Dank gilt dem Seniorenheim 
„Glückauf” Bleicherode für die liebevolle 
Betreuung, ebenso den guten Freunden,               
den Nachbarn, den ehemaligen Arbeitskollegen, 
dem „Berliner Hof” für die gute Bewirtung,          
der Hausarztpraxis Dr. K. Hinneburg,                       
dem Blumengeschäft „Blattgeflüster”,                  
dem Bestattunghaus Penseler für Hilfe und 
Beistand sowie Frau Katja Sastawa für ihre 
einfühlsamen Worte.

In stiller Trauer                                 
Ingrid Henkel                                  
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode, im November 2023

Margot
Penseler
* 13.01.1943              
† 25.10.2023
Es ist egal, zu welchem 
Zeitpunkt man einen 
lieben Menschen verliert,
es ist immer zu früh und es 
tut immer weh.

Wir möchten von Herzen Danke sagen
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, 
aber auch tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, 
Freundschaft und Achtung ihm entgegengebracht 
wurde. Wir danken allen von Herzen, die sich mit 
uns in stiller Trauer verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.                                                                       
Ein ganz besonderer Dank geht an die Hausarztpraxis 
Frau Christiane Liewald, dem Bestattungshaus 
Penseler für die sehr gute und persönliche Betreuung, 
Herrn Pfarrer Steinke für die tröstlichen Worte sowie 
dem Blumenladen „Blattgeflüster” Anette Heinz und 
der Gaststätte „Altdeutsche Bierstube”.

In lieber Erinnerung                            
Jörg und Silke                                    
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode, im November 2023

SBR
Festbett
Wirbelbett
Filtergraben
Pflanzklärbeet usw.

Beratung
Angebote

Fachplanung
Begutachtung

Bauüberwachung

AQUA-PLANING TH
99721 Nordhausen – Postfach 10 01 29

036334-59812 | 0171-5264643 | aquaplaning@t-online.de

Bestattungsinstitut  Torsten Engelhardt
• Erd-, Feuer-, See-, Friedwald-, 
 Diamant- und Brilliantbestattung

• Vorsorge zu Lebzeiten

• kostenlose Hausbesuche

• Wir erledigen gerne alle
 Formalitäten für Sie!

• 24 Stunden Rufbereitschaft!

Am Burgberg 9a 
99755 Ellrich
Telefon (03 63 32) 2 06 50

Filiale Nordhausen
Altendorf 12
Telefon (03 63 32) 2 06 50
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Steinmetzbetrieb
Reimann

Kalistraße 10 
99759 Sollstedt
Telefon 036338-63830

natursteinbetrieb.reimann@web.de

Steffi Becker

Sie haben ein Baby 
bekommen und möchten 

sich bei allen 
Verwandten, Freunden und 
Bekannten für die lieben
Glückwünsche bedanken?
Dann machen Sie das doch 

mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo.

Das ist preiswerter 
als Sie denken!

Behaltet mich so in Erinnerung, 
wie ich in den Stunden des Lebens bei euch war.

Wir danken allen,  
die ihr im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft schenkten, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,      
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten 
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.
Wir danken dem Pflegedienst „Soweno“, der Gärtnerei „Müller“, 
der Trauerrednerin Fr. Rudat und dem Bestattungshaus Penseler 
für die würdevolle Trauerbegleitung.

In stiller Trauer
Carsten und Regina Milschewski
im Namen aller Angehörigen          

Wipperdorf, im November 2023

Elly
Milschewski

geb. Aderhold
* 27.10.1938
† 03.10.2023

Es ist schwer,               
einen geliebten 

Menschen zu verlieren,       
aber gut zu wissen,          

wie viele Menschen ihn 
geschätzt haben.

Herzlichen Dank
für die aufrichtige Anteilnahme, die uns durch herzlich geschriebene 
Worte, stillen Händedruck, Blumen und Geldzuwendungen sowie die 
Teilnahme an der Trauerfeier für meinen lieben Mann

Karl-Heinz Heinrich
* 29.05.1948      † 30.09.2023

entgegengebracht wurde. Unser besonderer Dank gilt allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten, ebenso dem Bestattungshaus Lutz 
Penseler, dem Blumeneck Wiemann und der Trauerrednerin für ihre 
einfühlsamen Worte.

Seine Frau Monika                                     
im Namen aller Angehörigen

Helenenhof, im November 2023

Tief bewegt von der überaus großen Anteilnahme,
den zahlreichen Beweisen des Mitgefühls durch
stillen Händedruck, liebevoll geschriebenen Worten,
Blumen, Geldzuwendungen sowie der persönlichen
Teilnahme an der Trauerfeier für unsere liebe
Entschlafene
  
 
 
 
 
möchten wir uns von ganzem Herzen bedanken.

Weiterhin gilt unser Dank dem Hausarzt Herrn Dr. A. Gorges, dem
Bestattungsinstitut Husung, der Gärtnerei Günther, Frau Pfarrerin
M. Mönnich und dem Team von Juch´s Eiscafé.

Erika Reibeholz
geb. Härting

Danksagung

Kleinfurra, im Oktober 2023     In stiller Trauer
               Familie Evi Meyer (geb. Reibeholz)
               Familie Jürgen Reibeholz
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Anzeige- und Redaktionsschluss für die Januar-Ausgabe: 

11. Dezember 2023 
TRAUERANZEIGEN

gehören in das 

Alte Leipziger Str. 50 
99734 Nordhausen

Telefon 0 36 31.46 98 00 

le  petit
schröter
werbeagentur & verlag

Keinen Bock auf 
überteuerte 

Werbung 
in kaum gelesenen 

Zeitungen?

Da hilft nur eins:
info@lepetit-ndh.de

Schweren Herzens haben wir im Familienkreis von
meinem geliebten Ehemann, unserem guten Vater, 
Schwiegervater, allerbesten Opa und Uropa, 
Schwager und Onkel Abschied genommen.

Gerhard 
Daniel
*  16.04.1937            
†  12.10.2023

Wir sagen Danke für die Anteilnahme und die 
Beileidsbekundungen, unserer Hausärztin         
Frau DM Christiane Liewald und ihrem Team,   
der Uniklinik Göttingen, dem Krankenhaus         
St. Martini Duderstadt und dem Klinikum 
Nordhausen, insbesondere der Palliativstation,   
dem "Blattgeflüster" Anette Heinz und dem 
Bestattungshaus Penseler.

In Liebe und Dankbarkeit                                       
Hannelore Daniel geb. Kurz                                 
Manuela Hauschild geb. Daniel mit Familie       
Andreas Daniel mit Familie                                 
sowie alle Angehörigen                        

Bleicherode, im Dezember 2023

Der Tod ist nichts, ich bin nur in 
das Zimmer nebenan gegangen. 
Ich bin ich, ihr seid ihr.              
Das, was ich für euch war,           
bin ich immer noch.                  
Gebt mir den Namen, den ihr mir 
immer gegeben habt.            
Sprecht mit mir, wie ihr es immer 
getan habt.                      
Gebraucht keine andere 
Redeweise, seid nicht feierlich 
oder traurig.                               
Lacht weiterhin über das, worüber 
wir gemeinsam gelacht haben.      
Ich bin nicht weit weg, nur auf der 
anderen Seite des Weges.

Margot 
Ringling 
† 20.09.2023

Danksagung
Wir danken allen von Herzen, die uns ihr Mitgefühl und 
ihre Verbundenheit auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck gebracht haben.                                                       
Unser besonderer Dank gilt Frau DM Maria Rhode,    
der AWO-Sozialstation Bleicherode, dem SAPV-Team 
Nordhausen/Kyffhäuser, dem Bestattungshaus Penseler, 
Herrn Pfarrer Steinke sowie dem Blumengeschäft 
Wiemann und der Gaststätte „Bürgerhof”.

In stiller Trauer                          
Daniela Schneidereit            
Dr. Jens Ringling                 
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode und Berlin 
im November 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mami und Oma

In stiller Trauer
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Bestattungshaus Hannuschka

Edith         
Päseler      
geb. Böhme

* 01.04.1934        
† 14.10.2023

Danke
sagen wir allen Bekannten, 
Freunden und Nachbarn für die 
aufrichtige Anteilnahme. 
Besonderer Dank gilt dem
Pflegeteam des SOWENO-
Pflegedienstes "Am Zierbrunnen", 
den Pflegekräften der Pflegeheime 
"Haus Harztor" und "Glückauf" 
sowie dem Bestattungshaus 
Penseler.

Werner Päseler und Kinder

Bleicherode, im Dezember 2023

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de 

oder 
Telefon 03631.469800
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03.12. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst
10.12. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst
17.12. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst 
24.12. | Sonntag | 17:00 Uhr
Christmette
26.12. | Dienstag | 08:30 Uhr
Gottesdienst
31.12. | Sonntag | 17:00 Uhr
Gottesdienst

C. Rheinländer/Pfarrsekretärin

Termine für die 
katholischen 

Gottesdienste in 
St. Matthias 

zu Bleicherode 
Dezember 2023

Bei � alia in (Buchhaus Rose) 
in Nordhausen

oder direkt beim Verlag le petit!

Das Buch 
zu den 
Ereignissen am 
17. Juni 1953 
im Landkreis 
Nordhausen!

le petit - schröter 
werbeagentur & verlag 

alte leipziger str. 50
99734 nordhausen

telefon 0 36 31-46 98 00
info@lepetit-ndh.de

1 Jahr ohne Dich...
Du fehlst uns so sehr.

Nick Jan Kummer
† 16.12.2022

Lieber Nicki,
Du bist von uns gegangen, ohne Abschied, 

auf eine Reise ohne Wiederkehr. 
Man sagt, die Zeit heilt alle Wunden, 

doch wir haben diese Zeit noch nicht gefunden. 
Und wenn man uns fragt, was wäre Glück, 
es gäbe nur eins, Du kämst zu uns zurück.

Wir vermissen Dich
Deine Mama Anke und dein Papa Jan

Deine Geschwister Anne Dustin
und Deine Großeltern

Lipprechterode, 16.12.2023

- Bestattungshaus  PENSELER  Bleicherode  -

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Christa Trautmann
geb. Matern

* 03.12.1938      † 11.10.2023

In stiller Trauer                                           
Carsten und Gabi                                      
Christoph, Claudia und Frieda                
Catharina, Jan und Marie                        
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode, im Oktober 2023

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de 

oder 
Telefon 03631.469800
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Teilen Sie Ihre 
Trauer mit 

anderen Menschen.
Eine Traueranzeige 

im 
Bleicheröder ECHO 
ist preiswerter als in 

anderen 
Zeitungen.

...und Ihre Anzeige er-
reicht jeden 

Haushalt in der 
Landgemeinde!

Sie hatten eine schöne 
Hochzeit?

Dann bedanken Sie sich doch 
mit einer Anzeige im 

Bleicheröder Echo!

Danke für den Weg,                 
den Du mit uns              
gegangen bist.              
Danke für die Hand,                
die uns so hilfreich war.          
Danke für Deine Mühe,          
die uns Geborgenheit gab.       
Danke, dass es Dich gab.        
Danke für Deine              
große Liebe.

Gerhard     
Kallmeyer
* 19.07.1945              
† 24.09.2023

Herzlichen Dank
Wir sind überwältigt von der großen 
Anteilnahme so vieler lieber Menschen, die uns 
beim Abschied von meinem lieben Ehemann, 
unserem Vater, Schwiegervater und Opa zur 
Seite standen und uns in den schweren Stunden 
in unterschiedlichster Weise ihr Mitgefühl 
ausgedrückt haben.                                            
Unser Dank gilt den Mitarbeitern der AWO 
Bleicherode, den Mitarbeitern des St. Marien-
Hospitals Bleicherode, der Gemeinschaftspraxis 
Drs. Uhlig, der Hausärztin Frau Dr. Rohde, dem 
Blumeneck Wiemann, dem Chor Bodetal 
Lipprechterode, dem Chor der neuapostolischen 
Kirche, dem Bestattungshaus Penseler sowie 
Ellen und Jutta für ihre Unterstützung.

In stiller Trauer                                            
Gertraud Kallmeyer und Kinder             
im Namen aller Angehörigen

Lipprechterode, im Noveember 2023

Gabriele
Die Arbeiterwohlfahrt trauert um

BUCHMANN
21.06.1962 - 13.11.2023

Sie war seit 2021 bei uns beschäftigt. Fürsorge, Einsatzbereitschaft
und besonders Bescheidenheit zeichneten sie aus.

Wir werden ihr Andenken stets in Ehren halten.
Unser tiefstes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

AWO Kreisverband Nordhauen e. V.
Kolleg*innen Geschäftsführung Vorstand
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Kleinbodunger Weihnachtsmarkt
am 9. Dezember 2023 auf dem
Gutshof am Kindergarten

14.00 Uhr Eröffnung Weihnachtsmarkt
15.00 Uhr  Auftritt des Kleinbodunger Kindergartens
15.45 Uhr Auftritt des Bleicheröder Bergmannsblasorchesters

Der Weihnachtsmann kommt, es gibt Kaffee und Kuchen im 
beheizten Zelt und für das leibliche Wohl sorgen die 

Kleinbodunger Vereine

Foto: shutterstock




